
06. Oktober 2011  |  Nr.  40  |  64. Jahrgang Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten

Nur hier erhalten Sie das „Original“

Inhaltsverzeichnis:
Notrufe und Bereitschaftsdienste  ..............................................2
Aktuelles aus Weingarten ....................................................... 3-6
Amtliche Bekanntmachungen  ................................................7-8
Informationen aus dem Rathaus ........................................... 8-14
Aus dem Gemeinderat ............................................................... 13
Kirchliche Nachrichten  ....................................................... 15-18 

Schulen ................................................................................. 18-19
Ankündigungen  ...................................................................19-21
Parteien und Wählervereinigungen  ........................................22
Vereinsnachrichten  ..............................................................23-27
Sportnachrichten  ................................................................ 28-33
Anzeigenteil ......................................................................... 34-36
Impressum ................................................................................ 13



2 Notrufe und Bereitschaftsdienste06. Oktober 2011   -   Nr.  40 Turmberg-Rundschau

Notrufe
Notruf ................................................................................. 110
Feuer ................................................................................... 112 

ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche 
Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe .........................................19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende ..........................19292

Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öff nungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis  
22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 
22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 

Notfallpraxis Blankenloch 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. 
An Feiertagen mitten in der Woche, 
vom Vorabend 20.00 Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK 
in Blankenloch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apotheken-
bereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 08.10.2011 bis Freitag, 14 .10.2011
Samstag, 08.10.: Badenia Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Sonntag, 09.10.:  Uhland-Apotheke,  Uhlandstr. 8, 
Eggenstein, Tel. 0721/700204
Montag, 10.10.: Flora-Apotheke, Hauptstr. 41, Eggenstein, 
Tel. 0721/786642
Dienstag, 11.10.: Curie-Apotheke, Hardtstr. 15, 
Leopoldshafen, Tel. 07247/21610
Mittwoch, 12.10.: St. Martin-Apotheke, Jöhlinger Str.78, 
Jöhlingen, Tel. 07203/304
Donnerstag, 13.10.: Rhein-Apotheke,  Hauptstr. 41, 
Liedolsheim, Tel. 07247/4194
Freitag, 14.10.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Mittwochnachmittag: 
- Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst fü r Notfälle 
jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr:
08./09.10.: Dr. Alexander Drabek, Weißhoferstr. 3, Bretten, 
Tel. 07252/957500

Tierärztlicher 
Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V., 
Ambulante Alten- und Krankenpfl ege, Familienpfl ege, Wund-
beratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen 
und Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pfl egeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pfl egeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pfl egenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: mon-
tags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pfl egeservice, Pfl ege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pfl ege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspfl ege, Palliativpfl ege sowie kosten-
lose Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt 
oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpfl ege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pfl egeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pfl egedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212,  

Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfi rmann,
Tel. 07244/6098989

DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den 
Landkreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen 
Suchtgefahren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 
07251/301285, Fax 07251/301363 Öff nungszeiten: Montag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Off ene Sprech-
stunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfra-
gen, Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
7243 94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im 
Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz fü r Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7,

76646 Bruchsal
- Geschü tztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofl eiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Wie rollstuhlfreundlich ist Weingarten wirklich?
BM Bänziger nahm die Ortsstraßen unter die Räder

Fü r ein paar Stunden hat Weingartens 
Bü rgermeister Eric Bänziger eine ganz 
andere Sichtweise eingenommen: Er 
hat sich in einen Rollstuhl gesetzt und 
Weingartens Straßen aus der Sicht 
eines Rollstuhlfahrers erkundet. Romy 
Wandschneider, 41 Jahre alt, seit vielen 
Jahren an Multiple Sklerose erkrankt, 
aber energiegeladen und lebensfroh, hat 
ihn auf die Idee gebracht. Zusammen sind 
die beiden in Begleitung ihres Ehemannes 
Michael Wandschneider losgezogen. 
Nicht, ohne vorher im Flur des Rathauses 
dem Neuling einen kleinen Crash-Kurs 
zu verabreichen. Bei Bergauff ahren 
den Oberkörper nach vorne lehnen, 
um das Gewicht zu verlagern, was ist 
beim Rü ckwaÅNrtsfahren und beim 
Bremsen zu beachten? Munter ging es 
ü ber die Rampe in den Hof des Rathauses, 
nach links zur Marktbrü cke. Nur zirka 
zwei Meter lang ist die Rampe, die zur 
Brü cke hinauff ü hrt, aber fü r einen, der 
sein eigenes Gewicht ausschließlich 
mit den Armen hochziehen muss, ist 
das schon schwer. Kurz vor der Ampel 
heißt es aufpassen und nicht zur 
Seite kippen, denn der Bü rgersteig ist 
schräg. Auf der anderen Straßenseite 
gab es eine Kostprobe von einem Stü ck 
Kopfsteinpfl aster in der historischen 
Kirchstraße. „Natü rlich ist dieses 
Pfl aster schön und sehr passend“ sagt 
Romy Wandschneider, „aber die kleinen 
Vorderräder des Rollstuhls bleiben in jeder 
Ritze hängen“. Nicht nur in den Ritzen 
muss der Rollifahrer sehr aufpassen, 
auch an vielen Bordsteinkanten. Sie sind 
meist nur abgesenkt, aber nicht wirklich 

fl ach. Es bedarf 
einer gewissen 
Übung, den 
Rollstuhl ein 
klein wenig 
nach hinten zu 
kippen, um das 
Hindernis zu 
ü b e r w i nde n . 
U n m ö g l i c h 
dagegen ist 
es, einen 
We i n g a r t ne r 
Z a h n a r z t 
aufzusuchen. 
Im Ort gibt es 
vier Zahnärzte, 
k e i n e r 
hat einen 
rollstuhlgerechten Zugang. Auch wenn 
ein Zugang da ist, wie beispielsweise 
ein Treppenlift in der Walzbachhalle, 
ist es eine Organisationssache, auch den 
Schlü ssel dazu zu haben. Vorbildlich 
fand Romy Wandschneider die Kleiberit-
Arena, denn dort ist die Rollstuhl-
Toilette ebenerdig im Erdgeschoss zu 
erreichen. „Behinderte schauen immer 
zuerst nach den Toiletten“ erklärt sie. 
Die Teilnahme an einem Freiluftfest 
ist ihr aus diesem Grund verwehrt. 
Nicht zu ü berwinden ist die Stufe vor 
dem Eingang zur Post. Das werde er als 
auff älligstes und dringlichstes Manko 
mitnehmen, erklärte Bänziger, der sich 
unterwegs etliches notiert hatte. Er habe 
aus diesem Blickwinkel vieles bemerkt, 
was ihm sonst nicht aufgefallen wäre, 
meinte er. Uneingeschränktes Lob fü r 

seine authentische Erfahrungssuche 
erhielt der Schultes nicht nur von 
seinen Mitarbeitern, sondern auch von 
Passanten. „Die Behinderten sollen 
keinesfalls immer mit erhobenem 
Zeigefi nger dastehen“ meint Romy 
Wandschneider, „aber es tut gut, mal 
aufmerksam zu machen“. Als letztes 
werden die verkehrsberuhigenden 
Schwellen in der Bahnhofstraße erprobt 
und als machbar befunden. Sie sieht 
durchaus ein, dass sich vieles aufgrund 
der Gegebenheiten nicht ändern lasse. 
Im großen und ganzen sei Weingarten 
schon sehr behindertenfreundlich, aber 
fü r jemanden wie sie sei ein Rollstuhl ein 
unvergleichlich gutes Hilfsmittel, um 
noch am Leben teilzunehmen. Fü r die 
immer mehr werdenden Rollatoren der 
Senioren gilt dasselbe.

Bü rgermeister Bänziger unterstü tzt die Plattform
„www.helfenkannjeder.de“

Das Internet als Plattform fü r Kaufen 
und Verkaufen ist nichts Neues mehr. 
Neu ist jetzt aber eine Plattform fü r 
die Vernetzung von Hilfe, die unter 
der Adresse www.helfenkannjeder.
de zu fi nden ist. Erarbeitet haben 
diese Plattform Mitglieder von acht 
ehrenamtlichen Organisationen, die 
in und um Karlsruhe vertreten sind: 
Arbeiter-Samariter-Bund, Bergwacht, 
Deutsche Lebensretttungs-Gesellschaft, 
Deutsches Rotes Kreuz, Johanniter-
Unfallhilfe, Malteser Hilfsdienst, 
Stadtfeuerwehrverband und Technisches 
Hilfswerk. Jede Organisation hatte 
einen Vertreter in diesem Arbeitskreis. 
Fü r das Technische Hilfswerk war das 
David Domjahn, der in Weingarten 
eine Firma in Sachen professioneller 

Bü rokommunikation betreibt und 
der dieses neu geschaff ene Netzwerk 
promotet. Über ihn kam der Kontakt zu 
Bü rgermeister Eric Bänziger, der offi  ziell
diese Plattform unterstü tzt.

Deren Sinn und Zweck ist, Mitarbeiter 
fü r diese ehrenamtlichen Organisationen 
zu gewinnen. David Domjahn fü hrt 
dafü r mehrere Grü nde an. „Es gibt 
viele junge Menschen, die sich gerne 
sozial engagieren wollen, die aber 
nicht wissen, wann, wie und bei 
wem. Fü r sie soll dieses Angebot eine 
Möglichkeit sein, fü r ihre Interessen, 
ihre Fähigkeiten und ihren Zeitrahmen 
das Passende zu fi nden. Außerdem 
mü ssen die Hilfsorganisationen im 
Ernstfall zusammenarbeiten. Auch 

darum sei es sinnvoll, sagt Domjahn, 
„bei der Suche nach neuen Mitarbeitern 
gemeinsame Wege ohne das Schaff en 
von Konkurrenzsituationen zu gehen“. 
Seine Bereitschaft, diese Plattform 
ideell zu unterstü tzen, begrü ndet 
der Weingartener Bü rgermeister: Die 
Abschaff ung der Wehrpfl icht habe bei 
den ehrenamtlichen Organisationen 
große Lü cken hinterlassen. Es gelte, 
in jedweder Form zur Stärkung 
der Identifi kation und Bindung an 
Werte und Ziele unserer Gesellschaft 
beizutragen. Das Ehrenamt stärke das 
ZusammengehoÅNrigkeitsgefü hl in 
zweifacher Hinsicht, als Hilfe fü r den 
Nächsten und als Bereicherung fü r die 
eigene Persönlichkeit.
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„Aktion Lucia“

Auf dem Rathausplatz standen 47 Kerzen, 
aufgestellt in der Form des Symbols der 
Weiblichkeit. Es waren Grablichter, sie 
standen fü r die 47 Frauen, die täglich in 
Deutschland an Brustkrebs sterben. Am 

Ende des Abends gesellten sich ihnen 47 
weitere Kerzen dazu: Lebenslichter als 
Symbole der Hoff nung.

Es war die „Aktion Lucia“, veranstaltet 
von der Weingartner Ortsgruppe 
„Frauenselbsthilfe nach Krebs“ unter 
Leitung von Sieglinde Keller. „Lucia“ ist 
die Lichtträgerin. Diese Bedeutung hat die 
Veranstaltung doppelt aufgegriff en: Licht 
ins Dunkel der Ängste, der Einsamkeit 
und der Verzweifl ung zu bringen, aber 
auch Licht ins dunkle Kapitel „Brustkrebs 
in Deutschland“ zu bringen, Information 
setzen gegen Verschleierung und 
Transparenz.

Ein Schwerpunkt lag auf Information. An 
verschiedenen Ständen lag Infomaterial 
zum Mitnehmen aus:

Marita Sparanza vom „Bochumer 
Gesundheitszentrum“ bietet The-
men zur psychischen Stärkung an 
wie: ‚Lebensfreude und Energie’, 
‚Konfl iktlösungen’, ‚Selbstvertrauen’ 
oder ‚Was ist mir wichtig?’. Die 
Frauenselbsthilfegruppe informierte 
ü ber „Onko-Yoga“, Entspannungs- und 
Konzentrationsü bungen fü r Kranke, und 
hielt konkrete Ratgeber parat. An ihrem 

Infostand war alles zu fi nden von einem 
Infoblatt ü ber die Wahl der richtigen 
Klinik bis zum Nachsorgeleitplan oder 
dem Ratgeber ‚Wie sage ich es meinen 
Kindern?’. Susanne Bü rkert zeigte 
auf dem Laptop eine hervorragende 
Anleitung zur Selbstuntersuchung der 
Brust und wer wollte, konnte dies an 
einem Silikonmodell selbst ausprobieren. 
Es ging schwieriger als gedacht.

Der zweite Schwerpunkt war die 
psychische Stärkung.

Die Mitwirkenden lasen eine Reihe von 
Texten, teils biblisch, teils lyrisch, teils 
persönlich, aber immer sehr bewegend, 
berü hrend, emotional. Es war eine sehr 
beeindruckende und ansprechende 
Veranstaltung, die den Besucherinnen 
durchaus ein Gefü hl von Trost, 
Verständnis und Zusammengehörigkeit 
vermitteln konnte: „Lasst uns einander 
bestärken“.

Das „Duo Chuzpe“ (Hubert Leonhard Graf 
und Helga Betsarkis) haben mit einer 
eindringlichen und passenden Klezmer-
Musik von Klarinette und Akkodeon 
den unverzichtbaren musikalischen Teil 
beigetragen.

Kunstausstellung im Weingartner Rathaus
Bilder von Margit Ehmann

Margit Ehmann, die seit fast 30 Jahren in 
der regionalen Kunstszene zu Hause ist 
und sich mit ü ber 35 Einzelausstellungen 
einen soliden Ruf erarbeitet hat, hatte 
die erste Vernissage im Weingartener 
Rathaus. Es sei ihr eine große Freude 
und Ehre, hier ausstellen zu dü rfen, 
sagte sie. Mit ihren Bildern hat Margit 
Ehmann, die seit 1991 in Weingarten lebt, 
nach dem Willen von Bü rgermeister Eric 
Bänziger den Anfang gemacht fü r eine 
Kunstoff ensive nach Stutenseer Vorbild. 
Dort habe er die Anregung erhalten, die 
Farbe ins Rathaus zu holen, sagte er. Die 
geladenen Gäste fü llten das Turmzimmer 
und Michael Ariel Friedmann stimmte 
auf der Keltischen Harfe sanft und 
kraftvoll zugleich auf die Betrachtungen 
ein. 55 Exemplare zieren nun die Flure 
und das Treppenhaus und zeigen einen 
ansehnlichen Querschnitt durch den 
Schaff ensreichtum, die Kreativität, 
aber auch die Stadien der Entwicklung 
und Veränderung der Margit Ehmann. 
Der Name der Ausstellung, „Eigen-
Art“, ist Programm. Sie zeigt bei aller 
Verschiedenheit der Sujets doch jeweils 
Typisches. Eine Reise zu den Lofoten ist 
in satten Farben in Acryl festgehalten. 
Ein Wasserfall steht fü r Kraft und 
Urgewalt der Natur, dunkle Farben 

symbolisieren die Kü hle und Kargheit der 
Landschaft. Margit Ehmann ist Meisterin 
der Wiedergabe von Empfi ndungen, der 
Natur entsprungen und dem eigenen 
Seelenleben. Eine Entwicklungsrichtung 
ihrer Kunst ist die Hinwendung zum mehr 
und mehr Abstrakten. Hier spielen die 
Komposition der Farbe und die jeweilige 
Technik die größere Rolle, das konkrete 
Objekt tritt in den Hintergrund. Klaus 
Goerke, der im Turmzimmer die Laudatio 
hielt, berichtete von den Ferienmalkursen 
der Kü nstlerin, die sie seit Jahren in 
Bernau im Sü dschwarzwald gibt und in 

denen sie die eigene Weiterbildung in 
integrativer Kunst, Ausdruckstherapie 
und Selbsterfahrung als „Malen fü r 

die Seele“ zur 
Anwendung bringt.

Doch nicht minder 
ausdrucksvoll sind 
ihre Aquarellbilder. 
Zarte Farben 
in Wasser auf 
Papier gebracht 
vermitteln sanfte 
und lyrische 
S t i m m u n g e n . 
Ein Beispiel sei 
„ M o r g e n n e b e l “. 
Schon mehrfach 
hat Margit Ehmann 
B enef i z a k t ionen 
getätigt. Drei 

Bilder hat sie anlässlich ihrer Vernissage 
„B.L.u.T.“ geschenkt. Dessen Vorsitzende, 
Elke Jordan, dankte ihr sehr herzlich 
dafü r und berichtete, dass „B.L.u.T.“ auch 
dem Förderkreis der Palliativmedizin 
angehöre. Deren Patienten nehmen 
an einer Maltherapie teil, um die 
letzten Wochen ihres Lebens wü rdig zu 
gestalten. Diese Malereien seien oftmals 
der letzte Gruß an die Angehörigen und 
es sei sicherlich im Sinne der Kü nstlerin, 
mit dem Erlös der Bilder Malutensilien 
anzuschaff en, um dieses Wirken zu 
unterstü tzen.
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Tore schießen, um Gutes zu tun

Zwei Fußballmannschaften der 
Extraklasse standen sich am Feiertag im 
Waldstadion gegenü ber. Eine Auswahl 
der KSC Allstars mit dem FC Unitas und 
eine Traditionsmannschaft des FVgg 
Weingarten. Da klangen beim KSC 
Namen auf, die einen Abglanz alter Zeiten 
zurü ckholten: Burkhard Reich, Oliver 
Kreuzer, Michael Wittwer, Rainer Krieg, 
Rainer Schü tterle, Guido Streichsbier, 
Rainer Scharinger, Christian Kritzer und 
mehr. Im Tor stand Jan Maag. Auf Seiten 
der Weingartner waren angetreten: 
Torwart Hans-Peter Kalus, Dirk Nagel, 
Andreas Kirrstetter, Stefan Dichiser, 

Alexander Beer, Markus Bogner, 
Frank Scheib, Norbert Kappler, 
André Markiewitz, Martin 
Oppiner, Jörg Miller, Marco Miller, 
Silvio Aloisi und Oliver Seiderer. 
Das Stü ck Nostalgie in Einklang 
mit einem Superwetter und dem 
Gedanken, Gutes zu tun, hatte 600 
Besucher ins Waldstadion gelockt. 
Denn: es ging vorrangig nicht um 
Fußballspielen, schon gar nicht 
um Gewinnen oder Verlieren, 
sondern um einen guten Zweck.

Die Typisierungsaktion fü r 
Norbert Gablenz hatte zigtausende 
von Stammzellenspendern mobilsiert 
und diese Typisierungen mü ssen noch 
bezahlt werden. Aktuell sei noch ein 
Betrag von 10 000 Euro off en, sagte die 
Vorsitzende von B.L.u.T., Elke Jordan, und 
sie sei sicher, dass Geld an diesem Tag 
zusammen komme.
Einige Weingartner Gastronomen hatten 
Speisen und Getränke gespendet, ein 
renommierter Kü nstler bot Portraitbilder 
bekannter Fußballer an, Firmen hatten 
Sachspenden fü r eine Tombola gegeben. 
Neben dem Eintrittsgeld sollte der 
gesamte Umsatz – nicht nur der Reinerlös 

- der auf diese Weise zustande kam,
zu hundert Prozent „B.L.u.T.“ zu Gute
kommen. Neben der Unterhaltung auf
dem Rasen hatten die Besucher also beste 
Gelegenheit, es sich gut gehen zu lassen.
Vor dem Anpfi ff  waren die Mannschaften
standesgemäß mit Fußballkindern an
der Hand eingelaufen. Bü rgermeister
Eric Bänziger, begleitet von Weinkönigin
Melina I. mit ihren Prinzessinnen Marie
und Marielle hatte den Anstoß getreten.
Er habe gern die Schirmherrschaft
ü bernommen, sagte Bänziger, denn er
kenne Norbert Gablenz persönlich. Vor
Elke Jordan habe er großen Respekt
und ihr Verein brauche jeden Cent fü r
seine Typisierungsaktionen. Darum
unterstü tze er diese Aktion sehr gern.
Moderator Harald Linder begrü sste
eine Reihe von Gästen vor seinem
Mikrofon, darunter den KSC-Präsident
Ingo Wellenreuther. Mitorganisator
der Veranstaltung, Otmar Winzer,
betonte die Notwendigkeit und die
Bereitschaft, hier zu helfen und sprach
allen Ehrenamtlichen großen Dank aus.
Das Spiel begann sehr ausgeglichen, die
ganze erste Halbzeit standen sich die
beiden Mannschaften auf Augenhöhe
gegenü ber und Weingarten ging sogar
mit einem Tor in Fü hrung. Aber gegen
die ehemaligen Profi s war auf Dauer doch 
nichts auszurichten, am Ende stand es 1:6 
fü r die Gäste.

Altgemeinderat und Bü rgermedaillenträger 
Dr. Herbert Wieczorek verstorben

Am Dienstag in der letzten 
Septemberwoche ist unser ehemaliger 
Mitbü rger und Altgemeinderat und 
Träger der Bü rgermedaille, Dr. Herbert 
Wieczorek im Alter von 73 Jahren in 
der Universitätsklinik in Freiburg nach 
längerer Krankheit verstorben. Bevor er 
vor einigen Jahren von Weingarten weg 
nach Kenzingen verzogen war, hat er fast 
30 Jahre in Weingarten gelebt und im 
Rahmen seiner politischen Betätigung 
deutliche Spuren in unserem Ort 
hinterlassen.

1989 wurde er auf der Liste der SPD 
in den Weingartener Gemeinderat 
gewählt und gehörte dem Gremium bis 
2004 an. In seiner Gemeinderatszeit 
gehörte er stets dem Technischen 
Ausschuß (heute AUT) an und hat an 
jener Stelle viel zur Gestaltung unseres 
Ortsbildes beigetragen. Nicht zu 
vergessen ist auch seine Mitarbeit im 
Abwasserzweckverband „Am Walzbach“.

Ein besonderes Anliegen waren ihm die 
Sanierungen im Kernort, hatte er doch 
selbst ein altes, heruntergewirtschaftetes 
Anwesen in der Hebelstraße erworben 

und mit seiner Familie liebevoll 
restauriert. Die gestalterischen Aspekte 
der Ortsverschönerung sowie die 
Denkmalschutzbelange und der Erhalt 
wichtiger historischer Bauwerke waren 
ihm sehr am Herzen gelegen. Diesen 
Ideen hat er auch mit Unterstü tzung des 
Bü rger- und Heimatvereins Nachdruck 
verliehen. Die vom Gemeinderat neu 
erlassene Gestaltungssatzung fü r 
den Ortskern trägt in großem Maße 
Wieczoreks Handschrift. Er war auch 
Mitglied der Rathausplatzkommission, 
die fü r die gelungene Gestaltung des 
Rathausumfeldes mitverantwortlich 
zeichnete.

Daneben hat sich Wieczorek fü r 
den Einsatz regenerativer Energie 
in Weingarten eingesetzt. Auf seine 
Initiative geht die Aufstellung von 
Stolpersteinen in Weingarten zurü ck, 
die an das den Juden im Dritten Reich 
angetane Unrecht erinnern sollen und 
Gebäude kennzeichnen, wo vor dem 
Dritten Reich Juden wohnhaft waren. 
Auch die Aufstellung von Hinweistafeln, 
welche örtliche historische Denkmäler 
kennzeichnen und Besuchern unseres 

Ortes die Weingartener Geschichte 
erläutern, gehen auf Wieczoreks 
Initiative zurü ck. In Anerkennung seiner 
Verdienste um die Gemeinde Weingarten 
wurde ihm im Jahre 2004 nach seinem 
Ausscheiden aus dem Gemeinderat die 
silberne Bü rgermedaille der Gemeinde 
Weingarten verliehen.

Im Laufe seiner berufl ichen Tätigkeit, - 
er war promovierter Chemiker -, im KIT 
(frü her Forschungszentrum Karlsruhe) 
hat sich Herbert Wieczorek stark fü r die 
deutsch-russische Zusammenarbeit im 
wissenschaftlichen Bereich engagiert. 
Dies kam auch bei der Bestattung von 
Herbert Wieczorek in Kenzingen zum 
Ausdruck, als dort Kondolenzschreiben 
russischer Universitäten verlesen 
wurden.
In Vertretung von Bü rgermeister 
Eric Bänziger hielt Bü rgermeister-
Stellvertreter Prof. Dr. Claus Gü nther den
Nachruf der Gemeinde Weingarten und 
legte als letzten Gruß einen Kranz an der 
Bahre des Verstorbenen
nieder.
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Zukunft gemeinsam gestalten 
Bürgerinnen und Bürger engagieren sich 

Werden Sie Gründungsstifter 
 der Bürgerstiftung Weingarten – jetzt ! 

noch bis 15.10.2011 

Gemeinsam lokale Projekte aus den Bereichen Jugend, Kultur, Technik,  Soziales, 
Umwelt und Sport fördern und realisieren. 

So können Sie die Bürgerstiftung Weingarten unterstützen 

� Als Gründungsstifter mit einem Beitrag in Höhe von 1000 € oder mehr
�
� Nach Gründung durch regelmäßige Förderbeiträge, Zustiftungen und Spenden  
�  
� Mit Tatkraft und Ideen 

� Durch Übernahme von ( Projekt) Patenschaften

� Info: charlotte.schulze@heidelberg.de ; 1714777735
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E i n l a d u n g

zur Sitzung des Ausschusses für  Umwelt und Technik  (12/11) der Gemeinde 
Weingarten am 

Montag, 10. Oktober 2011, 18.30 Uhr, 
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des AUT vom 15.08, 12.09.+
26.09.2011

2. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen

2.1 Neubau eines Einfamilienwohnhauses nach dem Kenntnisgabeverfahren, Dr.-
Wohnlich-Str. 18, Flst.-Nr. 19474/5.  

2.2 Neubau 1. eines Technikraumes, 2. von 5 eingehausten Lagerbehältern für Rohstoffe 
und 3. einer gesicherten Entladezone, Max-Becker-Str. 4, Flst.-Nr. 14896/1.  

2.3 Befreiungsantrag von den örtlichen Bauvorschriften zur Erhaltung und Gestaltung 
des Ortskerns bezüglich der Ziegelfarbe, Bahnhofstr. 14, Flst.-Nr. 67.  

2.4 Abbruch eines bestehenden Betriebsgebäudes und Neubau einer Produktionshalle, 
Breitwiesenweg 33, Flst.-Nr. 13920. 13922/1 u. 13922.  

3. Anschaffung eines Asphaltpatchers VSV 100 (Aufsatz für Multicar);
h i e r:
Angebot der Fa. Kälber vom 06.09.2011

4. Informationen der Gemeindeverwaltung

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung
Weingarten (Baden), 06.10.2011 

���������	���
�������������
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Grundstü ckszwangs-
versteigerung
Im Amtsgericht Karlsruhe, Schlossplatz 23, 
Raum 406, wird am Donnerstag, dem 17. 
November 2011 09:00 Uhr.
unter dem Aktenzeichen 2 K 33/11 
folgender Grundbesitz versteigert:

Eingetragen im Grundbuch von Wein-
garten, Blatt 1999
Flst.-Nr. 12538, Hof- und Gebäudefl äche, 
Eichenweg 27 mit 462 m 2 (einseitig 
angebautes Wohngebäude mit Garage 
und Schuppen. Wohn- und Nutzfl äche ca. 
100 m 2 -ohne Gewähr-)
Verkehrswert: 110.000,00 €
Grundbuchauszug u. Schätzungsgut-
achten können beim Amtsgericht 
Karlsruhe, in Zimmer 413, von Montag 
bis Donnerstag in der Zeit von 09.00-
11.30 Uhr/13.00-15.00 Uhr und Freitag 
vormittags in der Zeit von 9.00-11.30 Uhr 
eingesehen werden.

Eine Besichtigung des Objekts ist nur 
nach Rü cksprache mit dem Eigentü mer 
bzw. Mieter möglich.

Das Gericht hat hierauf keinen Einfl uss.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.versteigerungspool.de

Pfl egeberatung im Rathaus

Die Pfl egeberatung der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten im Wechsel mit 
der AWO fi ndet jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus 
Weingarten statt. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 11. Oktober 2011.

Die kostenfreie Pfl egeberatung informiert, 
unterstü tzt und begleitet Sie,
-  wenn Sie sich ganz allgemein rund um 

das Thema Pfl ege informieren möchten,
- wenn Sie sich ü berlastet fü hlen
-  wenn Sie vor der Entlassung 

aus dem Krankenhaus oder der 
Rehabilitationseinrichtung die häusliche 
Pfl egesituation klären mü ssen,

-  wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln 
benötigen oder das Wohnumfeld 
anpassen möchten,

-  wenn Sie sich im Vorfeld einer 
Begutachtung ü ber den Ablauf und das 
Verfahren informieren wollen,

-  wenn Sie Fragen zu 
Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer 
Pfl egesituation haben,

-  wenn Sie Informationen zur stationären, 
teilstationären und ambulanten 
Betreuung und Versorgung benötigen,

-  wenn Sie wissen möchten, welche 

Angebote zur Unterstü tzung und 
Entlastung pfl egender Angehöriger 
bestehen,

-  wenn Sie sich ü ber ehrenamtliche 
Dienste und Kontakte zu 
Selbsthilfegruppen informieren 
möchten.

Anmeldungen können unter folgenden 
Rufnummern vereinbart werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Die Gemeinde Weingarten 
fü hrt in Zusammenarbeit mit 
der Turmbergschule und dem 
Schwarzwaldverein Weingarten

am Samstag, 15. Oktober 2011
ab 09.00 Uhr (Treff punkt: Bauhof)
eine Gemarkungsputzete durch.

Neben den Mitgliedern des Schwarzwald-
vereins, den Mitgliedern des Gemeinderats, 
den Mitarbeitern der Gemeinde sowie 
den Schü lerinnen und Schü lern der 
Turmbergschule und des Jugendtreff s 
Weingarten, die ihre Mitwirkung zugesagt 

Diese Woche in Weingarten
________________________________________________________________________________________________________   

„Eigen-Art“ Bilderausstellung der Kü nstlerin Margit Ehmann bis 28. Oktober 2011 zu besichtigen im
Rathaus. Mo.-Do. 7.30 - 18.00 Uhr und Fr. 7.30 - 12.00 Uhr

08.10.:  Frohsinn / 125. Jubiläum / Festkonzert / Walzbachhalle
09.10.:   Schü tzenverein / Wildbret-, Pokal-, Bü rgerkoÅNnigs- und Schinkenschießen / Sportanlage Schü tzenhaus
11.10.:   Nachbesprechung Wein- und Straßenfest 2011 u. Vorbesprechung Wein- und Straßenfest 2013,Rathaus, 

Turmzimmer
13. - 16.10. Partnerschaftstreff en mit Olesa de Montserrat
14.10.: Partnerschaftsfeier in der Walzbachhalle

Veranstaltungen im Rahmen der Weingartner Musiktage Junger Kü nstler e.V.
07.10.:  Preisträger des Deutschen Musikwettbewerbs 2011 im Gewächshaus der Firma Stärk
08.10.:   Grenzü berschreitendes Konzert mit Preisträgern des Sparda Classic-Award 2011/ Kammerorchester

Weingartner Musiktage
09.10.:    Preisträgerkonhzert des Sparda Classic-Award 2011 „Harfe“ / Kammerorchester Weingartner Musiktage

Begleitende Ausstellung zu den Weingartner Musiktagen im Fränkischen Hof
Raumklang-LED-Licht-Kunst und AppArt, vor jeder Wochenendveranstaltung von 17.00 bis 19.00 Uhr
07.10./ 09./10.

Informationen aus dem RathausBekanntmachungen 
anderer Behörden



haben, sind auch alle Bü rgerinnen und 
Bü rger der Gemeinde aufgerufen, sich an 
dieser Putzaktion zu beteiligen. Dass fü r eine 
derartige Säuberungsaktion Veranlassung 
besteht, ist fü r jeden, der mit off enen Augen 
durch unsere Wälder und Fluren wandert, 
leider off ensichtlich. Umso wichtiger ist es, 
die Natur möglichst rasch und vollständig 
wieder von dem Unrat zu befreien. Wir 
wü rden uns daher sehr freuen, wenn sich 
möglichst viele freiwillige Helfer an der 
diesjährigen Putzete beteiligen wü rden. 
Treff punkt ist zum oben genannten 
Termin beim Gemeindebauhof gegenü ber 
der Walzbachhalle. Bitte bringen Sie 
wenn möglich Arbeitshandschuhe und 
Plastikeimer mit. Nach getaner Arbeit 
erhalten alle Helferinnen und Helfer um 
die Mittagszeit eine kleine Stärkung.

Sitzung Wein- und Straßenfest
Wir erinnern an dieser Stelle alle beteiligten 
Vereine an die Nachbesprechung 
zum Wein- und Straßenfest 2011 und 
Vorbesprechung Wein-und Straßenfest 
2013 am Dienstag, 11. Oktober 2011, 18.00 
Uhr, im Turmzimmer des Rathauses.

Ferienbetreuung in den 
Herbstferien fi ndet statt!

Wie schon in den vergangenen Jahren 
bietet die Gemeinde Weingarten eine 
Betreuung fü r Grundschü ler in den 
Herbstferien an. Diese fi ndet vom 
31.10.2011 – 04.11.2011 jeweils von 07.00 
Uhr – 17.15 Uhr in den Räumlichkeiten der 
Schulkindbetreuung in der Bahnhofstraße 
3 statt.
Die Anmeldung ist in drei Zeitabschnitten 
möglich:
07:00 – 14:00 Uhr (13 € pro Tag)
07:00 – 15:00 Uhr (15 € pro Tag)
07:00 – 17:15 Uhr (19 € pro Tag)
Fü r das Essen wird ein Beitrag in Höhe von 
3,50 € / Tag erhoben.
Interessenten können sich bis spätestens 
21.10.2011 gerne mit Frau Hormuth (Tel: 70 
20 12 oder per E-Mail:
l.hormuth@weingarten-baden.de ) in
Verbindung setzen.

Treff punkt 60 plus/minus

Montag, 10.10.2011, 14.30 Uhr, Evang. 
Gemeindehaus: Gemeindenachmittag.
Montag, 10.10.2011, 15.00 Uhr: Treff  im 
Cafe Neff .
Dienstag, 11.10.2011, 13.30 
Uhr: Seniorenwanderung des 
Schwarzwaldvereins. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Dienstag, 11.10.2011, 9.00 Uhr, 
Martin-Luther-Haus Bruchsal, 
Luisenstr. 1: Internationaler 
Terrorismus - Globalisierung und 
moderne Kommunikationsformen. 
Teilnahmegebü hr 4.-- Euro.

Mittwoch, 12.10.2011, 14.30 Uhr, Kath. 
Gemeindezentrum: Gedanken und Bilder 
einer Indienreise. Referent:
Pfarrer Michael Zimmer. Kath. Altenwerk 
lädt ein
Mittwoch, 12.10.2011, 9.30 Uhr, 
Bildungszentrum Karlsruhe, 
Ständehausstr. 4: Gehört Religion zu
Deutschland? Debatte um den Islam 
und Verwirrung ü ber die Relgion in 
Deutschland. Teilnahmegebü hr 5.--
Euro.
Donnerstag, 13.10.2011, 9.00 Uhr, 
Treff punkt Evang. Gemeindehaus. Fahrt 
mit PKW nach Maulbronn Dort
Fü hrung durch die von Zisterziensern 
geprägte Klosterlandschaft. Siehe dazu 

Turmbergrundschau.
Veranstalter: Evang. Erwachsenenbildung.
Jede Woche:
Montags: 18.30 Uhr, E-Bau Schule: 
Funktionstraining. Rheuma-Liga lädt ein.
Dienstags: Fahrt nach Bad Mingolsheim 
zur Warmwassergymnastik. Anfragen 
richten Sie an Frau
Langendörfer, Tel. 2444 von der Rheuma-
Liga.
Dienstags: 14.30 Uhr: Vorsetz in der 
Schulkü che.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze 
im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Kleiberit-Arena: 
Gymnastik fü r jedermann. 
Beitrag 2.-- Euro.

9Informationen aus dem Rathaus 06. Oktober 2011   -   Nr.  40Turmberg-Rundschau

Fü r Kinderbetreuung ist ein Zuschuss vom Landkreis 
möglich

Neben den regelmäßig anfallenden Kosten fü r Miete, Krankenversicherung und 
Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung fü r viele Familien der nächste „dicke 
Brocken“. Darum gibt das Jugendamt fü r Familien mit kleinen und mittleren 
Einkommen einen Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser 
Zuschuss ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. Aber: 
die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss individuell berechnet 
werden. Fü r die Berechnung sind die Anzahl der Personen im Haushalt, die 
Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Arbeitsplatz, Versicherungen und mehr 
maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:

Drei Personenhaushalt:
728,00 €  Grundfreibetrag fü r den Vater
+ 255,00 €  Familienzuschlag fü r die Mutter
+ 255,00 €  Familienzuschlag fü r das Kind
+ 550,00 €  bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
= 1.788,- € Einkommensgrenze.

Allein erziehender Elternteil:
728,00 €  Grundfreibetrag fü r den Elternteil
+ 255,00 €  Familienzuschlag fü r das Kind
+ 450,00 €  beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
= 1.433,- € Einkommensgrenze.

Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungskosten also 
beispielsweise bis zu einem Einkommen von 1.788 € in voller Höhe ü bernommen. 
Bei einem allein erziehenden Elternteil kann die Einkommensgrenze bei 1.433 € 
liegen.

Prü fen Sie zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommensgrenze, 
vielleicht lohnt es sich fü r Sie!

Anträge auf Übernahme der Kosten fü r Kinderbetreuung erhalten Sie im 
Bü rgerbü ro. Generelle Rü ckfragen beantwortet Frau Ponzelar vom Jugendamt im 
Landratsamt Karlsruhe (montags und mittwochs 
von 7:30 – 16:00 Uhr) unter der Nummer: 0721/ 936-7749 
oder unter: sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .
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Mobile Jugendsozialarbeit 
Weingarten

Am 17. September 2011 veranstaltete die 
Mobile Jugendsozialarbeit Pfi nztal und 
Weingarten in Kooperation mit dem Kinder- 
und Jugendhaus einen Aufk lärungstag zum 
Thema Drogenmissbrauch. Das Projekt 
„Von Null auf Hundert ohne Stoff “ wurde in 
den Räumlichkeiten des Jugendzentrums 
Pfi nztal durchgefü hrt.

Zur Einstimmung in die Thematik wurde 
Frank Milbich, ein trockener Alkoholiker, 
eingeladen, der den Jugendlichen einen 
unverblü mten Einblick in das Leben eines 
alkoholkranken Menschen geben konnte.

Anschließend hatten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, sich an verschiedenen 
interaktiven Ständen, Informationen 
zu den jeweiligen Substanzmitteln 
anzueignen.

Diese wurden dann in einem Drogenquiz 
spielerisch abgefragt. Die Gewinner 
wurden dazu eingeladen, Ende des Jahres 
Kartfahren zu gehen.

Zum Abschluss der Veranstaltung mixten 
die Sozialarbeiter gemeinsam mit den 
Jugendlichen alkoholfreie Cocktails. Bei 

einem fruchtigen Glas konnten sich die 
Teilnehmer nochmals ü ber das Erlernte 
austauschen.

Aufgrund des Erfolges könnte das Projekt 
zukü nftig auch Einzug in die Schulen 
erhalten, um dort als sinnvolle, präventive 

Maßnahme zur Sensibilisierung der 
Jugendlichen eingesetzt zu werden.
Davina Herbig, September 2011

 Am 27. September 2011 verstarb  

Dr. Herbert Wieczorek 
Altgemeinderat und Träger der 
Bürgermedaille in Silber der 
Gemeinde Weingarten (Baden) 

im Alter von 73 Jahren. Der Verstorbene war 
von 1989 bis 2004 nahezu 15 Jahre Mitglied 
des Gemeinderates der Gemeinde Weingarten 
(Baden) und hat sich in dieser Zeit in 
besonderer Weise für die Belange seiner 
Heimatgemeinde eingesetzt und bleibende 
Verdienste erworben.  

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.  

Für den Gemeinderat  
und die Gemeindeverwaltung:  
Eric Bänziger, Bürgermeister 

Weingarten, im Oktober 2011 

Jugendtreff Weingarten�
Dörnigstraße 7    76356 Weingarten    Tel: 07244/720910 �
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Von  0 auf 100 ohne stoff 
Drogenpraeventionstag der mobilen jugendarbeit 

Pfinztal und weingarten 
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)

Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungs- und Ortsbau-
amt, Gemeindekasse)

Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Informationen zum Wertstoffhof der Gemein-
de Weingarten beim Bauhof, Kanalstraße 64 
(gegenü ber dem Festplatz)
Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass
nur haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anliefe-
rung von vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallar-
ten mü ssen getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso wer-
den nur Abfälle von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe
entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

in der Turmbergschule
Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994

Öff nungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, Koch- und Bastelbücher, 
Bilderbücher und CDs für die Kleinsten, Lesestoff  für Kin-
der jeden Alters. Die Gemeindebibliothek befi ndet sich im 
Keller der Turmbergschule. In den Schulferien ist deshalb 
keine Ausleihe möglich.

in der Turmbergschule

Sperrmü llbörse:

Folgende Gegenstände 
werden kostenlos abgegeben:

Siemens Gefrierschrank , ca. 1,80 hoch, 
8 Schubfächer, Tel. 2709

Wir bitten die Interessenten sich selbst mit den 
Anbietern in Verbindung zu setzen.

Recyclinganlage Dörnig
Sommeröff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.2011

Montag - Donnerstag:
7.00 Uhr -16.30 Uhr 
Freitag:
7.00 Uhr -16.00 Uhr 
Samstag:
10.00 Uhr -16.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.
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Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
ab dem 4. Oktober
Tel.: 706460

Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-18.00 Uhr Herren
NEU!!
Freitag18.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,00 €          2,50 €      1,50 € 8.50 €        7,00 €
Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        20,- € 19,- €
Tagespreis-Wert        40,- € 36,- €
Tagespreis-Wert        80,- € 68,- €
Tagespreis-Wert      160,- € 128,- €
Tagespreis-Wert      260,- € 195,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 6,50 € 

*  Kinder, Jugendliche bist 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-
empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bist 27 Jahre
als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hoch-
schule

**  Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den 
Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

e-paper auf:
www.turmbergrundschau.de

Bitte beachten, der Anzeigenschluss 
ist dienstags, 17.00 Uhr

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de

Entdecken Sie neue 
Möglichkeiten für 
ihre Druckprodukte.

Nutzen Sie dazu unsere 
maßgeschneiderten 
Formate, die helfen 
Kosten zu sparen.

Wir machen´s Ihnen leichter,
sprechen Sie uns an.

DG Druck - Druckprodukte, 
die ankommen.



Weiterer Kiesabbau im 
Baggersee

Der Regionalplan „Mittlerer Oberrhein“ 
regelt die Ausbeutung der regionalen 
Lagerstätten und somit auch den Abbau 
von Kies und Sand im Weingartner 
Baggersee. Im Jahr 2003 war die jü ngste 
Fortschreibung dieser Planung und 
der damalige Gemeinderat hat einer 
Erweiterung des Weingartner Sees um 
rund acht Hektar zugestimmt. Von dieser 
Fläche sei mittlerweile gut die Hälfte 
abgebaut, sagt der Pächter. Im Jahr 2010 
wurde die Rohstoff karte im Planungsgebiet 
„Mittlerer Oberrhein“ aktualisiert und 
die Planung soll auf weitere 30 Jahre 
fortgeschrieben werden. Verbandsdirektor 
Gerd Hager erläuterte dem Weingartner 
Gemeinderat das Begehren. Der ermittelte 
Bedarf am Rohstoff  Kies betrage in den 
kommenden 30 Jahren 300 Millionen 
Tonnen aus einer Fläche von 550 Hektar. 
320 Hektar seien schon im Regionalplan 
enthalten, 230 fehlennoch. Diese 230 
Hektar gelte es jetzt zu ermitteln, 
vorrangig durch Erweiterung bestehender 
Flächen, nachrangig durch Aufmachen 
gänzlich neuer Abbaugebiete. Nach 
Abzug aller „Tabuzonen“ wie Siedlungen, 
Verkehrswege, Naturschutzgebiete und 
ähnliches verbleiben „Suchräume“. 
Weingarten liege in einem solchen 
„Suchraum“. Mit einer Kiesmächtigkeit 
zwischen 20 und 40 Meter und einer 
„konfl iktarmen“ Umgebung von Wald falle 
der See in die Prioritätsstufe zwei. Es sollen 
„Vorranggebiete“ ausgewiesen werden, 
die in den nächsten 15 Jahren abgebaut 
werden können und „Sicherungsgebiet“ 
fü r die darauff olgenden 15 Jahre. Ein 
solches Vorranggebiet wäre eine Fläche 
von 10,8 Hektar westlich im Anschluss 
an den jetzigen See. Derzeit befi nde man 
sich im Stadium der Off enlage, in dem 
die Gemeinden noch bis 30. September 
ihre Stellungnahme abgeben können. 
Die Gemeinde stehe einer Erweiterung 
grundsätzlich nicht entgegen, erklärte 
Bü rgermeister Eric Bänziger. Am Ende 
hätte der See dann eine Wasseroberfl äche 
von 63 Hektar.
Aber diese bleibe dann auch Wasser und sei 
nicht mehr rü ckgängig zu machen. Und 
jede Inanspruchnahme des umgebenden 
Waldes bedeute, als Ausgleich an anderer 
Stelle Wald aufzuforsten. Die Rätinnen 
und Räte zeigten Bedenken. Timo Martin 
(WBB) erfragte die Möglichkeit, abgebaute 
Teilfl ächen doch wieder zu verfü llen. 
Monika Lauber (Grü ne) hatte Sorge, wer 
den See nach Ende allen Abbaus vor dem 
Umkippen bewahre. Wolfgang Wehowsky 
(SPD) wollte Gelände sparen und tiefer 

der Sparkasse Karlsruhe fällig. 1 000 
Euro davon wurden bereits fü r die 
Herstellung eines Ausstellungskataloges 
zur Ausstellung zum Gedächtnis an den 
Weingartener Kunstmaler Wilhelm Martin 
im Kü nstlerhaus Karlsruhe verwendet. 
Über die Verwendung der restlichen 5.090 
Euro sollten die Gemeinderatsfraktionen 
Vorschläge einbringen. Die WBB schlug 
vor, die Weihnachtsbeleuchtung durch 
energiesparende LED-Lampen zu ersetzen. 
Der Vorschlag der CDU war, Weingartner 
Kü nstlern ein Forum in der Öff entlichkeit 
zu geben, beispielsweise in Form einer 
Vitrine oder ähnlichem. Die SPD wollte gern 
den Brunnen bei der Hartmannsbrü cke 
wieder sprudeln sehen. Auch die Grü nen 
hätten gern einen schönen Brunnen in der 
Ortsmitte und die FDP fand Hinweistafeln 
an bestimmten Stellen, beispielsweise den 
Hochbehältern sinnvoll.
Der Vorschlag der Verwaltung lautete, 
den Bü rger- und Heimatverein mit 
einem konkreten Objekt zu unterstü tzen 
oder eine neue Gerätehü tte fü r den 
Kindergarten Sankt Franziskus 
anzuschaff en. Bü rgermeister Eric Bänziger 
wird die Vorschläge mit der Kulturstiftung 
absprechen.
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Aus dem 
Gemeinderat

baggern lassen. Klaus Holzmü ller (FDP) 
befü rchtete, die Ausgleichsmaßnahmen 
gingen auf Kosten der Landwirtschaft. 
Claus Gü nther (SPD) forderte mehr 
Recycling statt immer weiteren Kiesabbaus. 
Gerhard Lopp (CDU) fü rchtete, jetzt ü ber 
eine sehr lange Zukunft entscheiden zu 
mü ssen. Bänziger und Hager stellten klar, 
dass dem noch nicht so sei. Die Gemeinde 
lege ü ber die Erweiterungsfl äche eine 
Veränderungssperre. Das bedeutet, sie 
verpfl ichtet sich, diese Fläche keiner 
anderen Nutzung zuzufü hren. Aber sie 
bleibe dennoch Grundstü ckseigentü mer 
und damit Herr des Verfahrens. „Die 
Gemeinde defi niert, ob und welche Fläche 
zu welchem Preis wir fü r den Kiesabbau 
freigeben oder nicht“ erklärte Bänziger. 
Das Vorhaben befi ndet sich auf der ersten 
Stufe. Es geht um Planung, Sicherung und 
Veränderungssperren. Die zweite Stufe 
ist der Grunderwerb. Hier entscheidet 
allein die Gemeinde, ob und wie sie 
Flächen freigibt. Erst in der dritten Stufe, 
im Planfeststellungsverfahren, werden 
Details festgelegt, beispielsweise welche 
Ausgleichsmaßnahmen erforderlich sind 
und die Art der späteren Renaturierung. 
Bis dahin könne die Gemeinde 
immer noch nein sagen. Unter diesen 
Vorzeichen stimmte das Gremium mit 
zehn Ja-Stimmen (BM Bänziger, CDU-
Fraktion, WBB-Fraktion, FW) und sieben 
Gegenstimmen der Fraktionen der SPD, 
Grü ne und FDP zu, eine Fläche von 5,9 
Hektar als Vorranggebiet aufzunehmen 
und mit einer Veränderungssperre zu 
belegen.“

Antrag auf Verhandlungen mit 
dem KVV ü ber eine Anpassung 
des Schü lerverkehrs

Die CDU-Fraktion brachte den Antrag ein, 
in der nächsten Sitzung den Vertreter 
des Karlsruher Verkehrsverbunds, 
Mü ltin, einzuladen. Es geht um eine 
Anpassung der Abfahrzeiten der Buslinie 
121 von Weingarten zum Schulzentrum 
Blankenloch. Der Grund dafü r liegt in 
einer ü berlangen Wartezeit zwischen 
der Ankunft am Schulzentrum und 
dem Schulbeginn, der voraussichtlich 
durch eine Änderung des Läuteplans im 
kommenden Schuljahr von 7.30 Uhr auf 
7.50 Uhr noch mehr ausgedehnt wird. Der 
Antrag fand einstimmige Zustimmung.

Wofü r soll das Geld aus der 
Kulturstiftung der Sparkasse 
verwendet
werden?

Der Gemeinderat hat Vorschläge 
erarbeitet
Am 1. September wurde ein Betrag von 6.090 
Euro aus den Erträgen der Kulturstiftung 
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„Geht Dir Rat aus, geh ins Rathaus“
lautet die Inschrift auf dem Weingartener Rathaus.

Tatsächlich ist Ihr Rathaus ein 
modernes Dienstleistungszentrum, 
in dem freundliche und kompetente 
Ansprechpartner Ihnen in Ihren 
persönlichen Angelegenheiten als Bü rger 
Auskunft geben und weiterhelfen können. 
Darü ber hinaus erfordert die Verwaltung 
einer knapp 10 000 Einwohner großen 
Kommune einen Stab von qualfi zierten 
Mitarbeitern in verschiedenen 
Sachgebieten. Wir laden Sie ein zu einem 
Besuch im Rathaus und werden Ihnen an 
dieser Stelle in lockerer Reihenfolge die 
dort arbeitenden Menschen und deren 
jeweiliges Aufgabengebiet vorstellen.

Der Abwasserverband 
„ Am Walzbach“

Abwassermeister Harald Schumacher 
und Klärfacharbeiter Jochen Satzke

Harald Schumacher ist Betriebsleiter beim 
Abwasserverband und verantwortlich fü r 
die Kläranlage und Verbandsanlagen.

Um 7 Uhr morgens beginnt ihr Arbeitstag. 
Der erste Gang geht ü ber die Anlage, die 
1975 in Betrieb gegangen ist. Schauen, ob 
alles in Ordnung ist, Betriebsstunden 
einzelner Aggregate aufschreiben 
und die Anzeigen auf irgendwelche 
Auff älligkeiten kontrollieren. Dann geht H. 
Schumacher zurü ck ins Betriebsgebäude. 
Dort steht das Prozessleitsystem 
(PLS), das Herz seines Arbeitsplatzes. 
Dieses Computerprogramm steuert die 
gesamten Anlagen, zeigt zu jeder Zeit, 
die Betreibzustände der Kläranlage, 
sowie der 13 Regenü berlaufb ecken, 4 
Überlaufb auwerke und 14 Pumpwerke 
an. Im PLS werden täglich Laborwerte, 
Min/Max-Temperaturen sowie der 
Wetterschlü ssel (Trockenwetter,Regen 
oder Frost) als Nachweis gegenü ber der 
aufsichtfü hrenden Behörde eingetragen. 
Alle Störungen der Stufe 1 meldet das 
PLS, direkt auf das Bereitschaftshandy 
des Mitarbeiters. Dann muss man sofort 
raus und nach dem Rechten sehen, egal 
zu welcher Tages- und Nachtzeit. Die 
Störungen werden im PLS dokumentiert 
und der zuständigen Behörde gemeldet.

Im Jahr 2010 hat die Anlage, die rund 

20000Einwohner entsorgt, 2,6 Millionen 
m3 Mischwasser gereinigt. Sie verbraucht 
pro Jahr ca. 900 000 KW/h Strom und 
produziert 8500m3 Klärschlamm. Davon 
gehen 1800t in die Verbrennung.

Zwei Beispiele 
aus einem normalen Arbeitstag:
Beim „ RÜB 8“ blinkt mittlerweile ein rotes 
Signal: Der Motor ist blockiert und das 
Rü hrwerk steht.Vermutlich hat sich etwas 
verfangen, was von Hand gelöst werden 
muss. H. Schumacher und sein Mitarbeiter 
J. Satzke richten die Sicherheitsausrü stung 
fü r das Einsteigen in Schächte
(Gasspü rgerät, Sicherheitsdreibock und
Atemschutzgerät) und fahren zum RÜB.

Die Nacht zuvor ist ein starkes Gewitter 
niedergegangen, der Zufl uss ist binnen 
einer halben Stunde von 3200m3 auf 
ü ber 17500m3 angestiegen. Das war fü r 
die Entleerungspumpe des RÜB 16 in 
Jöhlingen zuviel, sie hat abgeschaltet. 
H.Schumacher und sein Mitarbeiter
setzen sich in das Dienstauto und
fahren nach Jöhlingen. Er öff net den
Schaltschrank und setzt die Pumpe wieder 
in Gang, ein Einstieg in das Becken ist zur

Freude der Mitarbeiter 
nicht nötig.

Auch ganz normale 
Wa r t u n g s a r b e i t e n 
meldet das PLS, 
beispielsweise einen 
fälligen Ölwechsel 
an einem der ü ber 
200 Antriebe und 
Motoren. Ob alles 
einwandfrei arbeitet, 
erkennt der erfahrene 
Betriebsleiter auch 
an den Laborwerten, 
die täglich anhand 
von Probeentnahmen 
genommen werden. 
Läuft alles normal, geht 
der Arbeitstag weiter 
mit routinemäßiger 
Reinigung des
Rechens und Absaugen 
des Sandfangs
sowie vorbeugender 
Wartungsarbeiten an 
den Messgeräten und 
Maschinen.

Abwassermeister Harald Schumacher (re.) und Klärfacharbeiter Jochen Satzke (li.) 
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Mit unserer Arbeit im Ökumenischen 
Kreis Eine Welt wollen wir das 
öffentliche Bewusstsein fü r die Mitver-
antwortung in der Welt fördern. 
Nutzen Sie die Möglichkeit Geld ethisch 
sinnvoll und sozial verantwortlich anzu-
legen.

Christus Jesus hat dem Tod die Macht 
genommen und das Leben und ein 
unvergängliches Wesen ans Licht
gebracht durch das Evangelium.
2. Timotheus 1, 10

Termine
Freitag, 07. Oktober
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus
20:00 Uhr Konfirmandenelternabend 
im Gemeindehaus

Sonntag, 09. Oktober
9:45 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe und mit den Konfirmanden 
in der Kirche
In diesem Gottesdienst wird durch die 
Taufe in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen:
Leonie Schmidt, Fichtenweg 20
Anschließend Kirchencafé

Montag, 10. Oktober
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus
14:30 Uhr Gemeindenachmittag 
im Gemeindehaus
20:00 Uhr Kellertreff-Glauben 
gemeinsam entdecken im anderen Keller

Dienstag, 11. Oktober
19:30 Uhr Kirchenchorprobe 
im Gemeindehaus
Mittwoch, 12. Oktober
14:30 Uhr & 16:00 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus
19:30 Uhr Frauenkreis 
im Gemeindehaus

Donnerstag, 13 Oktober
9:00 Uhr Junge Alte Wanderung 
um Maulbronn - Fü hrung: 
Karl-Heinz Dubronner
Treffpunkt: 
Um 9.00 Uhr am Evang. Gemeindehaus - 
siehe „Hinweise“

Die Kirche ist Montag bis Samstag 
zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr fü r 
Stille und Gebet geöffnet.

Donnerstag, 06. Oktober
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Donnerstag, 13. Oktober
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Förderverein fü r caritativ-diakonische 
Dienste e.V. Walzbachtal-Jöhlingen 
(Trägerverein der Ökum. Hospizgruppe 
Walzbachtal/Weingarten):

Wir laden herzlich ein zum Vortrag am 
Mittwoch, 12. Oktober 2011 um 
20:00 Uhr im kath. Gemeindehaus in 
Jöhlingen (Martinussaal).
Thema: 
„Hoffnungsbilder ü ber den Tod hinaus“ 
-Hoffnungsbilder im religiösen 
Pluralismus unserer Zeit.
Referent: Dr. Jan Badewien, 
Akademiedirektor Evang. Akademie 
Baden, Karlsruhe.
Bereits um 19:00 Uhr findet die Mitglieder-
versammlung des Fördervereins fü r 
caritativ-diakonische Dienste e.V. statt.

Wegen einer Mitfahrgelegenheit nach 
Jöhlingen wenden Sie sich bitte an: 
Martina Mößner, Tel. 5347 oder
Gabriele Streit, Tel. 8482.

Zum Inhalt des Vortrags:
Viele Menschen sind nicht mehr zu-
frieden mit dem gesellschaftlich weit 
verbreiteten Materialismus, der das 
Menschsein auf den Zeitraum zwischen 
Geburt und Tod begrenzt. 
Das ist ein Grund dafü r, dass religiöse 
Vorstellungen und Gedanken neu 
Eingang in die öffentliche Diskussion 
gefunden haben. Diese viel besprochene 
„Wiederkehr der Religion“ ist aber
 nicht identisch mit einer allgemeinen 
Anerkennung christlicher Glaubens-
inhalte, sondern enthält eine Fü lle von 
Gedanken, Glaubenssätzen und –formen 
aus vielerlei Quellen, die oft individuell 
zusammengestellt werden.
Zahlreiche religiöse Strömungen, 
die teils aus anderen Weltreligionen 
(Buddhismus und Hinduismus) zu uns 
gekommen sind, teils als esoterische 
Weltanschauungen gegrü ndet wurden, 
haben eigene Vorstellungen vom 
Woher und Wohin des Menschen. 
Reinkarnation und Seelenwanderung 
werden mit christlich traditionellen 
Bildern verknü pft. Das Bild vom 
Sterben, vom Tod und von der Trauer hat 
sich damit wesentlich verändert.
Wie verhalten sich solche Hoffnungs-
bilder zum christlichen Glauben an eine 
Auferstehung?

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirche

Der Vortrag informiert ü ber derzeitige 
Strömungen und ihre Bedeutung fü r die 
Begleitung Sterbender.

Der Arbeitskreis „Ökumenischer Kreis 
Eine Welt“ informiert:

Faire Geldanlage: 
Kredit statt Almosen
Mehr als eine Milliarde Menschen leben 
in Armut. Vor allem in Entwicklungs-
ländern, wollen Menschen oft aktiv ihre 
Lebenssituation ändern und sehen in der
Grü ndung eines kleinen Geschäfts eine 
große Chance. Die Finanzierung einer 
Nähmaschine oder einer Kuh mittels 
eines Kleinkredites kann so den Weg aus 
der Armutbedeuten.
Die Idee der Mikrokredite geht auf den 
Nobelpreisträger Muhammad Yunus 
zurü ck. Die Struktur der Finanzhilfe ist 
immer gleich: Die Menschen erhalten 
einen kleinen Mikrokredit mit moderatem 
Zinssatz bei kurzer Laufzeit. 
Die Kredite sind immer an eine Geschäfts-
idee gekoppelt, und um Ausfälle zu redu-
zieren, werden häufig Gruppenkredite 
vergeben. Falls ein erster Kredit nicht 
beglichen wird, gibt es keine weiteren
mehr. Die Zahlungsdisziplin ist beacht-
lich, denn 98 Prozent aller Mikrokredite 
werden nach Angaben der Vereinten 
Nationen zurü ckgezahlt.

Diese Situation: 
relativ hoher Zins, stabile Rü ckzahlungs-
rate hat dazu gefü hrt, dass viele Banken 
und Investmentgesellschaften dieses 
Modell kopiert und, ohne soziale Aspekte 
zu berü cksichtigen, ausgenutzt haben.
Selbstmorde von ü berschuldeten Kredit-
nehmern vor allem in Indien brachten die 
Mikrokredite in Kritik.
In Deutschland gibt es seit Jahren 
Organisationen, die sich auf soziales 
Vorgehen bei der Kreditvergabe ver-
pflichten.
Oikocredit ist eine internationale 
Genossenschaft, die Kredite fü r lokale 
Mikrokreditgeber und Genossenschaften 
sowie kleine Unternehmen in Ent-
wicklungsländern bereitstellt. 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ -leistet
Oikocredit bereits seit 35 Jahren. 
(www.oikocredit.org)

Bei KIVA können Sie direkt, online im 
Internet Menschen und ihre Projekte 
unterstü tzen. 
KIVA ist seit 2005 die Schnittstelle 
zwischen dem lokalen Partner und den 
Internetnutzern. 
(www.kiva-germany.de/).

Evangelische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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zwungen, die Reißleine zu ziehen. 
Man war gezwungen, aufgrund des 
Priestermangels immer mehr Gemeinden 
zusammen zu legen. Zuerst wurden 
sie vom Nachbarpfarrer mit verwaltet, 
dann mussten stärkere Eingriffe gewagt 
werden. Man entwarf das Konstrukt von 
Pfarreiengemeinschaften, oder badisch-
trocken Seelsorgeeinheiten. 
Dies bedeutet in vielen Fällen schwer-
wiegende Einschnitte im gottes-
dienstlichen Leben der Gemeinden; es 
war auch eine Herausforderung an die 
so eminent wichtige Selbständigkeit 
kleiner Gemeinden, die gerade nach der 
politischen Gemeindereform fü r viele 
Bü rger noch einen Rest an eigenständiger 
Verantwortung ermöglicht hat.
Das alles ändert sich jetzt auch im 
kirchlichen Leben, ja es verändert das 
kirchliche Leben zutiefst. 
Doch selbst an diese Einschnitte sich zu 
gewöhnen. Bleibt uns wenig Zeit.
Mittlerweile steht die nächst größere 
Struktur ins Haus, die Zusammenlegung 
zweier Seelsorgeeinheiten zu einer 
einzigen. 
Das ergibt Seelsorgeräume, die mit der 
gewohnten Nähe zu einem Pfarrer schon 
gar nichts mehr zu tun haben. Und in 
unserer eigenen Seelsorgeeinheit steht 
jetzt sogar die Trennung an – nicht auf
Grund von Zerwü rfnissen sondern aus 
einer ganzen Reihe struktureller Überle-
gungen. Die gesellschaftliche Orien-
tierung der Bevölkerung in Walzbachtal 
nach Bretten ist unbestritten das 
Hauptargument. 
So mü ssen wir Abschied nehmen von-
einander, am Sonntag den 16. Oktober, 
mü ssen beerdigen, was wir am Sonntag 
den 16. Juli 2006 ins Leben gerufen haben.
Darum lade ich Sie herzlich zum 
Abschiedsgottesdienst ein in die 
Jöhlinger Martinskirche,  
am 16. Oktober um 10:00 Uhr. 
Was wir mit Gott begonnen haben wollen 
wir auch mit Gott zu Ende bringen. 
Ihr Pfarrer Jü rgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 7. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 8. Oktober – 
Herz-Mariä-Samstag: 
18:30 Uhr Vorabendmesse

Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Hermann Link  04.10.2009; 
Elisabeth Schmidt  06.10.2010;
Walter Specht  08.10.2006

Sonntag, 9. Oktober–
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe 
mit Begrü ssung Neuzugezogener

Wir gehen vom Klosterhof ü ber den 
Klosterweinberg zum Tiefensee und zum 
Schafhof, dann zum Hohenackersee und 
den Steinbrü chen. 
Wir kommen dann zum Kloster zurü ck.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr im Gemeinde-
haushof, wir fahren dann mit Privat 
PKWs.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt an. 
Sie benötigen trittfeste Schuhe!
Bei Regen findet die Wanderung nicht 
statt!

Zum Seniorenausflug 
jetzt anmelden!
Am 24. Oktober 2011 geht es also nach 
ZELL AM HARMERSBACH und die An-
meldeliste fü llt sich schnell. Wenn Sie 
mitfahren wollen mü ssen Sie sich bald im 
Pfarramt anmelden! 
Zell am Harmersbach – dieses malerisches 
Schwarzwaldstädchen im Ortenaukreisist 
das Ziel unserer Reise.Dort werden wir 
die Keramik-Werkstatt besuchen und in 
der Wallfahrtskirche unsere musikalische 
Andacht halten.
Natü rlich gehört auch das Mittagessen 
dazu, das wir ebenfalls direkt in Zell am 
Harmersbach einnehmen werden.
Wie gewohnt brauchen Sie wieder keine 
weiten Wege zu laufen!

Seniorenausflug am Montag, 
24 Oktober 2011
Abfahrt:
9.30 Uhr beim Evang. Gemeindehaus
(9.20 Uhr Waldbrü cke, 
9.25 Uhr ehemaliges Schwimmbad)
Rü ckkehr ca. 18.oo Uhr
Kosten 15 €
(Von Menschen, die nicht so viel zahlen 
können, nehmen wir einen Betrag von 
10,€)
Anmeldung unter Tel. (07244) 706450

Wir möchten noch darauf hinweisen, dass 
es auch möglich ist seinen Rollator im Bus 
mitzunehmen, der auch fü r die kurzen 
Strecken eine große Hilfe sein kann. 
Bitte geben Sie das bei der Anmeldung an.
Auf die Fahrt mit Ihnen freuen sich
Gisela Gerbing und Eberhard Blauth.

UMBRUCH NACH 
DEM AUFBRUCH

Sie kennen dieses Motto etwas anders: 
Aufbruch im Umbruch.
So war es auch gedacht. 
Die schleichende Erosion in unserer 
Kirche, die der schleichenden Erosion im
Glaubensbewußtsein einer ehemaligen 
Volkskirche zwangsläufig folgen musste, 
hat die Bischöfe in der alten Welt ge-

Gruppenangebote 
fü r Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich 
ein zu den Angeboten vom CVJM, ü ber 
die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können. 
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen 
der EC-Jugendarbeit innerhalb der 
Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam 
machen, die auch regelmäßig in der 
Turmbergrundschau veröffentlicht
werden.

Hinweise

Gemeindenachmittag, Montag, 
10. Oktober 2011, 14.30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus

Unter diesem Thema wollen wir nicht 
nur das Wandern in den Bergen in den 
Blick nehmen, sondern auch unser 
Leben mit seinen Überraschungen und 
Enttäuschungen – eben mit dem bergauf 
und bergab…
Ein unterhaltsamer Nachmittag erwartet 
sie, mit Liedern, Geschichten, Rätseln und 
natü rlich einer schönen Gemeinschaft bei 
Kaffee und Kuchen.
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren!

Frauenkreis, Mittwoch, 
12. Oktober 2011 19.30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus

H a u p t s a c h e g e s u n d ! ?
Was ist das eigentlich “Gesundheit”? Und 
was gehört alles dazu.
Das biblisch-christliche Menschenbild 
kann uns dazu aufschlussreiche Hin-
weise geben. Neben dem persönlichen 
Erfahrungsaustausch sollen uns vor allem 
biblische Geschichten helfen ein klareres 
Bild von Gesundheit zu bekommen.
Das Thema ist natü rlich fü r alle spannend 
und jeder ist ein kleiner Experte in Sachen 
Gesundheit. 
Ich hoffe, dass wir gemeinsam einen 
interessanten und informativen Abend 
erleben werden, bei dem wir uns gegen-
seitig helfen und stärken können, Wege zu 
umfassenderer „Gesundheit“ zu finden.

Gemeindediakon Eberhard Blauth, 
der Referent des Abends, 
lädt Sie ganz herzlich ein!

Am 13. Oktober 2011 findet die erste 
Veranstaltung fü r Junge Alte statt.
Herr Dubronner zeigt uns bei einer 
3-stü ndigen Fü hrung, wie die Zister-
zienser die Stromberg Region um
Maulbronn verändert haben: 
durch Rodung, Bewässerung, Teich-
wirtschaft, Viehzucht, Grangien (Höfe) 
und Landgü ter.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Montag, 10. Oktober:
19:00 Uhr Rosenkranzandacht
- gestaltet von der Frauengemeinschaft -

Dienstag, 11. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 12. Oktober:
09:00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 13. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 14. Oktober – 
Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Termine/Hinweise

KöB = Katholische öffentliche Bü cherei 

- Ausleihe: sonntags nach dem Gottes-
dienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.

Unsere Bü cherei befindet sich 
im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Freitag, 7. Oktober:
Frauengemeinschaft: 
Wandern mit dem Gotteslob – Treffpunkt 
14:00 Uhr Kirche St. Martin Weingarten,
14:30 Uhr Kirche St. Martin Jöhlingen

Samstag, 8. Oktober:
16:45 Uhr Scholaprobe 
in der Kirche

Montag, 10. Oktober:
Frauengemeinschaft: 
nach der Rosenkranzandacht 
Vorstandssitzung Frauengemeinschaft
im Gemeindezentrum

Dienstag, 11. Oktober:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 
Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum

Mittwoch, 12. Oktober:
14:30 Uhr Altennachmittag 
im Gemeindezentrum –
Der aus Weingarten stammende Pfarrer 
Michael Zimmer wird uns ü ber seine 
Indienreise mit Worten und Bildern 
berichten. Wer abgeholt werden möchte, 
melde sich an diesem Mittwoch zwischen 
11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei 
Herrn Höllmü ller, Tel. 33 47.

19:45 Uhr Kirchenchor: 
Chorprobe im Gemeindezentrum

20:00 Uhr Ökumenische Sitzung PGR/KGR 
im Gemeindezentrum

Konzert zum Jubiläumsjahr - 
30 Jahre Churchband Charisma

Seit ü ber 30 Jahren pflegt die Churchband 
Charisma das moderne kirchliche Liedgut 
und hat in dieser Zeit in Weingarten 
und der Region Gottesdienste aller Art 
mitgestaltet. Zum Jubiläum hat sich 
die zehnköpfige Gruppe wieder ein 
besonderes Ziel gesetzt und präsentiert 
sich am Samstag, 29.10. um 19.30 Uhr 
im Saal des katholischen Gemeinde-
zentrums mit einem Konzert. 

Inhaltlich orientiert sich die Liedauswahl 
an den Texten der Seligpreisungen der 
Bergpredigt Jesu in aktueller Anlehnung 
an das Tagesevangelium vom bevor-
stehenden Fest Allerheiligen.
Aus ihrem reichhaltigen Repertoire 
– ü ber 200 rhythmische, moderne 
geistliche Lieder umfasst die Sammlung
– hat die Band ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt, das 
einerseits vornehmlich Kompositionen 
der letzten beiden Jahrzehnte enthält und 
andererseits die Liedtexte als Ausdeutung 
der acht Seligpreisungen heranzieht. 
Eine herzliche Einladung ergeht an alle 
Freunde von Charisma und an diesem
Liedgut und der Thematik Interessierten.

Der Erlös aus den Eintrittsgeldern 
kommt komplett der Uganda-Hilfe der 
Missionsgruppe Bü chenau zugute. -fn-

Sonderveranstaltung
Frauenfeierabend mit Annerose Stöckle 
am Dienstag, 25.10.2011 um 20.00 Uhr. 
Thema „Kränkungen - 
wie gehe ich damit um?“

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden, soweit nicht anders angegeben, 
wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, 
geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie 
anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“.

Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis
20.30 Uhr: „Housekreis“, 
nähere Informationen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis 
(nächster Termin 19. Oktober)
20.00 Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.15 Uhr: Alphakurs 
im Gemeinschaftshaus

19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ 
bei Rosenbergers, Uhlandstr. 9

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen:
Mutter-Kind-Kreis:
Turnus ist Dienstag in jeder geraden 
Kalenderwoche:
Weitere Infos bei Claudia Kärcher, 
Tel. 722214

Gottesdienstplan bis Ende Oktober
09.10. Beate Rösch, 
Erntedankfeier, um 14.00 Uhr
16.10. H.M. Häfele
23.10. Tag der Begegnung 
(kein Gottesdienst in Weingarten)
30.10. Klaus Ehrenfeuchter

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259

Evangelisch-
methodistische Kirche

Sonntag, den 9. Okt. 10.30 Uhr 
Bezirksgottesdienst und 
Kindergottesdienst

Dienstag, den 11. Okt.  15.00 Uhr 
Bibelgespräch in Blankenloch

Donnerstag, den 13. Okt.  20.00 Uhr 
Gospel- und Lobpreisgottesdienst

Sonntag, den 16. Okt. 10.00 Uhr 
Gottesdienst in der Erlöserkirche 
mit Gliederaufnahme

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 Std. 
täglich ü ber Kabel FM 9185 B
Weitere Sender, Zeiten und Freyuenzen 
unter www.erf.de.tv. Tel. 0644/9570
Fernsehen: 

Das 4. sendet zu verschiedenen ZEITEN 
Living Gospel Lobpreis Antworten aus 
Gotteswort, samstags 8.00 Uhr freitags 
9.30 Uhr, sonntags 11.00 Uhr.

Info. Pastor Lacher oder Göhler 
Tel. 0721481370 oder 
www.emk-groetzingen.de.

Ev.-methodische Kirche

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 09. Oktober
10:00 Gottesdienst
17:00 Gottesdienst in russischer Sprache

Mittwoch, 12. Oktober
19:00 Bibelarbeit zum Markus-Evangelium

Gäste sind bei allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen.
Info: Tel. 07249 / 44 76 und 07244 / 72 04 55

Albert-Einstein-Schule 
Ettlingen startet mit neuem Profil und 
neuen Kollegen  ins neue Schuljahr

Eine Qualitäts- und Quantitätssteigerung 
darf die Albert-Einstein-Schule in diesem 
Schuljahr erfahren. 
So startet das Berufliche Gymnasium 
der Albert-Einstein-Schule mit einem 
neuen Profil in das Schuljahr 2011/12. 
Neben den bewährten Profilen „Technik“ 
und „Informationstechnik“ eröffnet 
sich nun fü r interessierte Schü ler 
mit Mittlerem Bildungsabschluss die 
Möglichkeit die Eingangsklasse mit 
dem Profil „Technik und Management“ 
zu besuchen. In dem sechsstü ndigen 
Profilfach werden technische Inhalte 
mit wirtschaftswissenschaftlichen 
Aspekten verknü pft, sodass ingenieur-
wissenschaftliche Verfahren unter Berü ck-
sichtigung wirtschaftlicher, rechtlicher 
und sozialer Gesichtspunkte erschlossen 
werden.
Alle drei Profile fü hren nach dem 
erfolgreichen Besuch von Eingangsklasse 
und Jahrgangsstufen 1 und 2 zum Erwerb 
der Allgemeinen Hochschulreife.
Darü ber hinaus kann die Albert-Einstein-
Schule sieben neue Kolleginnen und 
Kollegen im Schuljahr 2011/12 begrü ssen. 
Damit ist die Unterrichtsversorgung vor 
allem in den allgemeinbildenden Fächern 
vollständig gewährleistet.
Der erste Klassenpflegschaftsabend im 
Schuljahr findet am Montag, dem10. 
Oktober 2011 um 19.00 Uhr statt. 
Ab 18.30 Uhr besteht fü r die Eltern der 
Schü ler die Möglichkeit zum Besuch der 
Werkstätten und Labors der Schule.

Musikschule Hardt
Wie hören sich Orchesterinstrumente an, 
wie sehen sie aus, wie werden sie gespielt. 

Montags 19.00 Uhr
Thema: Alles Sex oder was?
Mehr Infos: www.youthlounge.info

FollowMe - 
das Programm fü r Jugendliche 
von 18-24 Jahren
www.youthlounge.info

Weitere Infos:
Stefan Pohl; 
Gemeindebü ro Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Samstag, 8.10.2011 
13:00 Instrumententag fü r Kinder 
in der Konrad-Adenauer-Schule 
in Bruchsal

Sonntag, 09.10.2011 
09:30 Gottesdienst
09:30 Probe Jugendchor und –orchester 
in Bretten
10:30 Gottesdienst fü r die Jugend 
in Bretten

Dienstag, 11.10.2011 
20:00 Chorprobe

Mittwoch, 12.10.2011 
20:00 Gottesdienst

Freitag, 14.10. 2011 
19:00 Probe Jugendorchester in Bruchsal
20:00 Probe Jugendchor in Bruchsal

Sonntag, 16.10.2011 
09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind 
Gäste herzlich willkommen!  
Weitere Informationen ü ber die Neu-
apostolische Kirche erhalten Sie auch 
im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brü dergemeinde
Kehrwiesen 9

Freitag, 07. Oktober
18:30 Kinderstunde in Altersgruppen 
(4-15 Jahre)
Samstag, 08. Oktober
19:00 Gebetsgemeinschaft
20:00 Jugendkreis

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM GOTT ERLEBEN

Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt anders!
Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch

Gottesdienste:
Sonntag 9. Oktober – 10.00 Uhr
Warum Gott? – Teil 5 
Was, wenn die Gemeinde versagt?

Sonntag 16. Oktober – 10.00 Uhr
Beziehung, nein/ja Danke!

Kids Gottesdienst Sonntags 
parallel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 3 – 9. Oktober – 
parallel zum Gottesdienst

Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE /GRUPPEN
Dienstag 11. Oktober – 19.30 Uhr
Dienstagsseminar – Römerbrief 
(Fortsetzung)

Mittwoch 12. Oktober
Der Alpha Kurs – 19.00 Uhr
Teil 3 Was kann mir Gewissheit 
im Glauben geben?

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 Klein-
gruppen - Männer, Frauen oder gemischt 
- vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

Royal Rangers - Stamm 276 Weingarten
JedenFreitag (nicht in den Ferien)
Anfangszeiten
Die Teams der Starter, Kundschafter und 
Pfadfinder treffen sich jeden Freitag, um 
17:30 bis 19:00 Uhr. 
Das Team der Pfadranger trifft sich um 
19:00 Uhr.
Weitere Infos: www.rr276.de
Youth Lounge (13-17 Jahre)

www.lebenswerk-weingarten.de

Evangelische-
Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft
Weingarten

Schulen

Andere Schulen

Musikschulen



Sozialstation Stutensee-
Weingarten

·    Pflegen Sie zu Hause einen
altersverwirrten und dementen
Menschen?

·  Wollen Sie der Isolation, der körperlichen 
und seelischen Überbelastung, die
durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?

·  Oder sind Sie schon am Ende Ihrer
Kräfte?

Dann ist unser Gesprächskreis für
pflegende Angehörige von alters-
verwirrten und dementen Menschen
genau das Richtige fü r Sie!
Wir treffen uns regelmäßig einmal
im Monat, immer dienstags, unter
Leitung einer Pflegefachkraft, zu einem
Gesprächskreis.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Der nächste Termin ist Dienstag,
11.Oktober 2011, von 19.00 bis 21.00
Uhr, in den Räumen der Sozialstation
Stutensee-Weingarten, Stadtteil Blan-
kenloch, Bahnhofstraße 11, 76297
Stutensee, Tel.: 07244/94111.

Wir bieten Ihnen fachgerechte Hilfe
bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln
Ihnen interessante Informationen und
praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende 
Pflege eines verwirrten alten Menschen
erleichtert. Sie lernen andere pflegende
Angehörige kennen und werden erfahren,
wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten
auszutauschen.
Neue Teilnehmer sind uns immer wieder
herzlich willkommen.
Wenn Sie zum Thema Alzheimer
und Demenz Fragen haben oder ein
persönliches Gespräch suchen, rufen Sie
uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, auch neue 
Gesichter sind uns jederzeit willkommen.
Ihre Sozialstation
Beate Fischer

Am Samstag 8. Okt. kann man auf diese 
Fragen antworten erhalten, beim großen 
Chor- und Orchesterkonzert des „Frohsinn“ 
um 18.30Uhr in der Walzbachhalle.
Querflöte, wie funktioniert dieses 
Instrument, welche Voraussetzung 
braucht man am Beginn eines Unterrichts, 
diese und andere Fragen können Sie 
bei einer „offenen Stunde“ mit unserer 
Lehrerin Frau Buchta abklären. 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit 
ihr unter Tel. 0721-892354. Weil wir neue, 
junge Lehrkräfte verpflichtet haben bieten 
wir auch in Weingarten Klavier, und 
zusätzlich Keyboardunterricht an.
Wir werben fü r unsere Gesangsklassen. 
Fü r die klassische Gesangsausbildung 
haben wir die international tätige 
Sopranistin Eteri Gvazava gewonnen. Fü r 
das Fach Musical hat sich mittlerweile 
Frau Maria Bender an unserer Musikschule 
einen hervorragenden Ruf als Lehrerin 
erarbeitet.
Viele Violinschü ler haben altersbedingt 
von kleinen auf größere Geigen gewechselt, 
deshalb können wir fü r die jü ngsten 
Anfänger, ab dem vierten Lebensjahr, fü r 
einen „Schnupperkurs“ wieder kostenlos 
kleine Geigen verleihen. Wir treffen uns 
bei der Musikschule Hardt!
Anmeldungen zur Musikschule 
Hardt erhalten Sie im Bü rgerbü ro von 
Weingarten. Informationen unter Tel. 
07249/1859 Bauer MSL

Kellertreff
gemeinsam Glauben entdecken
Herzliche Einladung zum nächsten 
Kellertreff am 10. Oktober 2011 um 20 Uhr 
im anderen Keller.
An diesem Abend wird wieder die 
Möglichkeit bestehen, in gemü tlicher 
Atmosphäre ü ber einen Text aus der Bibel 
zu reden, Fragen zu stellen, Impulse zu 
bekommen.

Auf geht’s zum Endspurt!
Jetzt aber hopp hopp noch schnell die 
letzten Disziplinen unter Dach und 
Fach gebracht. Wir treffen uns zum 
Sportabzeichentreff noch zweimal auf 
dem Platz und zweimal im Hallenbad.
Die Termine sind Sonntag, der 16.10. 

Ankündigungen

und 23.10.2011 auf dem TSV-Sportplatz 
am Buchenweg fü r alle restlichen 
Leichtathletik – Disziplinenn.
Ins Hallenbad zu den Schwimmdisziplinen 
geht es an den Sonntagen 9. und 30.10.2011.
Wir sind jeweils ab 10:00 Uhr vor Ort. 
Abnahme ist dann immer zwischen 10:00 
Uhr und 12:00 Uhr.
Wir suchen noch Mitstreiter im 
Prü ferteam. Wer dazu Lust hat - einfach 
mal vorbeikommen und informieren.
Informationen gibt es auch im Internet: 
www.tsv-weingarten.de/sportabzeichen/
sportabz.html

AWO Sozialstation & Betreutes 
Wohnen „Untere Mü hle“

Wir laden ein zum Oktoberfest!
Am Samstag, den 08. Oktober 2011 ab 12 Uhr 
feiern wir unser alljährliches Oktoberfest 
in der „Unteren Mü hle“, Blumenstraße 
9. Wir beginnen unser Fest mit einem
zü nftigen Weißwurst-Essen und später
zu Kaffee und Kuchen wird dann der
Akkordeon-Spielring Weingarten fü r uns
aufspielen.
Wir wü rden uns freuen, auch Sie an diesem 
Tag begrü ssen zu dü rfen.

Arbeitslos? Altersteilzeit?
Auswirkung auf die Rente!
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Wü rttemberg
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 19.10.2011, um 
16.30 Uhr einen aktuellen Vortrag an.

Wir zeigen auf, worauf Sie achten mü ssen, 
wenn Sie arbeitslos sind (oder werden). 
Auch wenn keine Leistungen bezogen 
werden, kann eine Meldung bei der Agentur 
fü r Arbeit Ansprü che auf Leistungen aus 
der Rente sichern.
Welche Bedeutung haben Weiterbildungen, 
Sperr- und Ruhenszeiten?
Die Altersteilzeit kann eine attraktive 
Möglichkeit sein, den Übergang in den 
Ruhestand gezielt vorzubereiten.
Aus Sicht des Rentenversicherungsträgers 
informieren wir ü ber die Auswirkungen 
auf die Rente und erläutern die 
Anspruchsvoraussetzungen der Altersrente 
nach Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeit.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag 
kostenfrei. Aufgrund der meist großen 
Nachfrage wird um eine vorherige 
Anmeldung unter 0721 825 11543 gebeten. 
Hier bekommen Sie auch Informationen zu 
weiteren Veranstaltungen.

Bitte beachten, der 
Anzeigenschluss ist 
dienstags, 17.00 Uhr

Bitte beachten, der  
Redaktionsschluss ist 

dienstags, 
10.00 Uhr
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Ortsseniorenrat
Ortssenioren-
Befragung
„Alternsfreundliches 
Dorf“

In der Ausgabe der 
Turmbergrundschau 
vom 15.09.2011 haben wir Sie 
gebeten, uns mitzuteilen, ob es 
in unserem Dorf Straßen, Plätze, 
Parkanlagen. öffentliche Gebäude, 
Bushaltestellen und anderes mehr 
gibt, die nicht seniorengerecht 
sind und somit manchem älteren 
Menschen, manchmal auch Jü ngeren, 
Schwierigkeiten bereiten. Die 
Resonanz auf unseren Aufruf ist 
sehr ernü chternd. Sage und schreibe 
eine Person schrieb bisher an den 
Vorsitzenden des Ortsseniorenrates 
Willi Reichert, Burgstr. 85 und wies 
auf bestehende Mängel in unserer 
Gemeinde hin.
Wir möchten Sie daher heute 
nochmals ganz herzlich bitten, 
sich an der Befragung zu beteiligen 
und uns konkrete Hinweise zu 
geben, was verbesserungswü rdig 
ist. Der Ortsseniorenrat ist auf Ihre 
ganz persönliche Erfahrung und 
Feststellungen angewiesen. Nur mit 
Ihrer Hilfe können wir bestehende 
Probleme aufzeigen und diese dem 
Gemeinderat zwecks Entscheidung 
bzw. Verbesserung vorlegen. Machen 
Sie mit. Wir bitten nochmals um Ihre 
Mithilfe.

„Weihnachten im 
Schuhkarton“ 2011

Ein liebevolles Geschenk fü r Kinder in 
Krisengebieten dieser Welt. Die Päckchen 
aus unserem Gebiet erreichen auch dieses 
Jahr wieder bedü rftige Kinder in Osteuropa 
und Asien.
So können Sie helfen:
Bekleben Sie einen mittelgroßen 
Schuhkarton (Deckel und Schachtel 
getrennt) mit Geschenkpapier und fü llen 
diesen mit Dingen des täglichen Bedarfs 
und allem, was Kindern Freude macht; z.B.
Schulsachen wie Hefte, Stifte, Lineal 
Hygieneartikel wie Zahnbü rste und –
creme, Kamm …, neue Kleidung (Mü tze, 
Schal,Handschuhe etc.)und neue 
Spielsachen, Kuscheltier, gelantinefreie 
Sü ssigkeiten wie Bonbons, Lutscher, 
Traubenzucker, Vollmilchschokolade…
Ein Aufkleber (im Prospekt enthalten) zeigt 
an, ob das Päckchen fü r einen Jungen oder 
ein Mädchen und welche Altersgruppe 
vorgesehen ist. Zur Deckung der Kosten fü r 
Transport und Abwicklung empfehlen die
Organisatoren der Aktion eine Spende von 
6 €.

Wer selbst keinen Schuhkarton 
packen kann, kann sich jedoch gerne 
mit einzelnen Sachspenden- auch gerne 
Selbstgestricktes- oder Übernahme von 
Transportkosten beteiligen.
Neben dem Schuhkartongeschenk 
erhalten die Kinder meist im Rahmen einer 
Weihnachtsfeier ein Heft mit biblischen 
Geschichten in ihrer Sprache, soweit dies 
gewü nscht und erlaubt ist.
Nähere Infos, Prospekte und Päckchen-
annahme bis 15.11.2011:
Weingarten: 
Elisabeth Lepp, Mü hlstr. 9, Tel. 07244 / 2234
Benz Optik GmbH, Bahnhofstr. 42

Außerdem Päckchenannahme in allen 
evangelischen Pfarrämtern Stutensees 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

CHEMISCHES UND 
VETERINÄRUNTERSUCHUNGSAMT
KARLSRUHE, Weißenburgeer Straße 3

Tag der offenen Tü r, Sonntag, 9. 
Oktober 2011, 10:00 – 18:00 Uhr
Interessantes fü r die ganze Familie
Wir zeigen Ihnen unsere Bereiche
• Lebensmitteluntersuchung
• Tierseuchendiagnostik
• Untersuchung von Kosmetika
• Arzneimitteluntersuchung
• Getränke, Trink- und Mineralwasser
• Zusatzstoffe
• Mikrobiologie

Vorträge
Informationen
Demonstrationen
Kinderquiz
Laborbesichtigung
Cafeteria

•  Pfirsich-, Himbeer- und andere Aromen

–natü rlich oder kü nstlich?
• Schinken und Käse – alles echt?
• Sind die Apfelringe geschwefelt?
•  Schmecken Sie den Unterschied zwischen 

kaltgepressten und raffinierten Ölen
und sortieren Streichfette nach dem
Fettgehalt

•  Wo liegt der Unterschied zwischen
Schokolade und kakaohaltiger Fettglasur?

•  Testen Sie Ihre Sinne, auch beim
Kartoffelchips- oder Weintest

•  Lassen Sie mitgebrachtes Kaffeepulver
auf Furan, Bier und Wein oder den
pH-Wert Ihrer mitgebrachten Creme
untersuchen

•  Betrachten Sie Salze mit dem Mikroskop
und noch vieles mehr ...

Weitere Informationen und interessante 
Themen unter www.cvua-karlsruhe.de

Kennen Sie schon 
das e-paper auf:
www.turmber-

grundschau.de?
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Flohmarkt 
für die ganze Familie

So. 6. Nov., 14.30-16.30 Uhr
in der Aula der Turmbergschule

Viele noch brauchbare Sachen suchen einen neuen Besitzer.
Kinder- und Erwachsenenbekleidung, Spiele und 
Spielzeug, Deko, Bücher, Hausrat und Werkzeug, 
(Winter-) Sportartikel usw.

Infos unter Tel.: 07244 / 741830

Geboten werden Kaffee-, Kuchen- 
und Waffelverkauf mit Caféteria, 
Kinderspielecke, Kinderschminken 
und Kinderfrisör.

mit Kuchenverkauf
Wann: 8. Oktober 2011, Samstag,
       10.00 - 13.00 Uhr

Elternbeirat des Kindergartens Waldbrücke

Der Erlös kommt dem Kindergarten für Spielgeräte zugute.

Wo:   Evangelisches Gemeindehaus,
Am Marktplatz 12, Weingarten,

       an der B3

Tischreservierungen: 
täglich ab 16 Uhr, Tel.: 072 44 - 94 75 77

Tisch 5 €, Kleiderständer 1,50 €, zzgl. eines selbstgebackenen 
Kuchens

Flohmarktrund ums Kind

Näheres im Internet: www.svweingarten.com

SScchhiieessssssppoorrtteevveenntt
„„SScchhiieeßß uu.. SSppaaßß““

iinn ddeerr SSppoorrttaannllaaggee SScchhüüttzzeennhhaauuss

WWiillddbbrreett –– uu.. PPookkaallsscchhiieeßßeenn

SScchhiinnkkeennsscchhiieeßßeenn

PPaaaarrsscchhiieeßßeenn

BBüürrggeerrkköönniiggsssscchhiieeßßeenn

SSoonnnnttaagg,, 0099.. OOkkttoobbeerr 22001111

99..0000 –– 1144..0000 UUhhrr
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1. Euro Talk
mit Patrick Meinhardt.

der Euro als europäische Gemeinschafts-
währung ist angeschlagen: Griechenland, 
Irland, Portugal, Italien und Spanien 
haben zusammen 3.100.000.000.000 Euro 
Staatsschulden.
Unser mittelbadischer FDP-Bundestags-
abgeordneter Patrick Meinhardt möchte 
mit Ihnen zusammen dieses aktuelle 
Thema diskutieren.
Wir laden Sie deswegen ein zum „1. Euro-
Talk“ mit Patrick Meinhardt, MdB
Am Mittwoch, den 12. Oktober um 
19 Uhr im Nebenzimmer der Gaststätte 
der Kleiberit Arena Weingarten.
Wir wü rden uns freuen, wenn Sie an 
diesem Abend vorbeischauen könnten.

Unsere Orchester proben 
zu folgenden Zeiten:
Blasorchester: 
jeden Dienstag ab 20:00 Uhr

Jugendorchester: 
jeden Dienstag ab 18:00 Uhr

Schü lerorchester: 
immer mittwochs ab 18:30 Uhr

Die Proben finden jeweils im Kulturraum 
der Walzbachalle statt.

Fü r alle, die Lust haben mitzumachen: 

Infos gibt es bei unserem Orchester-
vorstand Anke König, Tel. 0721/8247598 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, 
Tel. 609708. Weitere Infos gibt es auch auf 
www.musikverein-weingarten.de.

MUSIKGARTEN - 
MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum 
der Kleiberit Arena:

Musikgarten fü r Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr

Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr

Fragen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen 
Themen und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfü gung:

CDU-Vorstand: 
Dr. Andrea Friebel (Vorsitzende, Tel. 55124) 
Jörg Sebold (Stellvertr. Vorsitzender, 
Tel. 722800)

CDU- Gemeinderatsfraktion: 
Fü r kommunalpolitische Anliegen stehen 
Ihnen unsere Gemeinderäte gerne zur 
Verfü gung: 
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, 
Tel. 3788 Dr. Erich Völker, stellvertretender
Fraktionsvorsitzender, Tel. 722003 Fritz 
Kü ntzle, Tel. 2500, Gabriele Koch, Tel. 5411 
Gerald Lopp, Tel. 3635 oder Sie nehmen 
Kontakt auf unter 

post@cdu-weingarten.de .

Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.cdu-weingarten.de

Klausur
Am 29.10.2011 von 10.00 bis 16.00 Uhr findet 
die Klausur der SPD Weingarten statt. 
Tagunsort ist das AWO-Heim Weingarten, 
Dörnigstraße 9

Alle Genossinnen und Genossen wurden 
persönlich eingeladen.

Bü rgerservice

In allen kommunalpolitischen Fragen 
stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130,
Prof. Claus Gü nther,Tel. 2635 und
Erich Höllmü ller, Tel. 2212

sowie seitens des SPD-Vorstandes

Erich Höllmü ller (e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de)
Carol Gü nther, Tel. 5584281 (c.guenther@
spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)

fü r Auskü nfte und Hinweise bereit.

Informationen finden Sie auf unserer
Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

n-baden.de

FDP Weingarten

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Dienstag 17.00 Uhr

SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) 
sind nach vorheriger Absprache herzlich 
willkommen!

NEU!! 
START NACH DEN SOMMERFERIEN:

Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
Mittwoch 14.00 Uhr
Montag 15.45 Uhr

Musikalische Frü herziehung 
(4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 14.45 Uhr
Dienstag 15.00 Uhr

Musikalische Frü herziehung
(4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Dienstag 16.00 Uhr

Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-
weingarten.de

Weitere Informationen unter 
www.musikverein-weingarten.de

Konzert des GV Frohsinn

Zum Jubiläumskonzert des GV Frohsinn 
am kommenden Samstag, den 8.10.11 um 
18:30 Uhr in der Walzbachhalle, sind die 
Mitglieder des MV herzlich eingeladen. 
Die Mitglieder des Chores freuen sich auf 
Zuhörer aus den befreundeten Vereinen. 
Wir treffen uns direkt vor Ort!

Donnerstag, 06.10.2011:
18:30 Uhr Generalprobe 
in der Walzbachhalle

Samstag, 08.10.2011:
18:30 Uhr Großes Opern- und Operetten-
konzert  in der Walzbachhalle anlässlich 
unseres 125 järigen Bestehens.

Wir laden nochmals herzlich zu unserem 
großen Jubiläumskonzert ein.
Die Sängerinnen und Sänger haben 
sich in den letzen Monaten intensiv auf 
diesen Höhepunkt des Jubiläumsjahres 
vorbereitet und wü rden sich sehr ü ber eine 
gut gefü llte Walzbachhalle freuen.
Eintrittskarten zum Preis von 12 € sind 
auch noch an der Abendkasse erhältlich.

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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 Die Seite der Volkshochschule 
Weingarten im Wandel der Zeit – 
Bildervortrag  
zusammen mit dem Bürger- und 
Heimatverein Weingarten 
am 29.10.2011, um 19:30 Uhr und 
am 05.11.2011, um 19:30 Uhr 
in der Aula der Turmbergschule. 

5 Euro, Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Holderer. 

Grundlagen einer gesunden Ernährung 
Donnerstag 06.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Ernährungsphysiologie 
Donnerstag 13.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Besondere Ernährung bei Übergewicht 
Donnerstag 20.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Richtige Ernährung bei Zuckerkrankheit 
Donnerstag 27.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Zinsgünstige Darlehen für Bau und Modernisierung 
Mittwoch 12.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Basiswissen zur Baufinanzierung, Planung und Umsetzung 
Dienstag 25.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“ ���� . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine        _ 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung               NEU: Di, 18.10.2011, 19:15 Uhr 
Kinesiologie leicht gemacht! Di, 08.11.2011, 19:00 Uhr 
Wohlfühltag mit Klangmassage - Für Frauen Sa, 12.11.     10 Uhr 

EDV-Kurse Terminänderungen         _ 
Microsoft Office, Workshop,  startet dienstags um 19 Uhr, 
sobald genügend Anmeldungen vorhanden sind. 
Windows, Word, Excel und PowerPoint - ohne die 
Basisprogramme für professionelle Anwendungen geht heute 
auf der Karriereleiter kaum noch etwas. In diesem Kompakt-
Kurs vertiefen Sie jetzt die PC-Kenntnisse, die Sie in Schule 
oder Beruf benötigen. Zu den Inhalten gehören u.a. 
Dateimanagement von Windows, Textverarbeitung mit Word, 
Tabellenkalkulation mit Excel, Präsentation mit PowerPoint. 

Internetkurs     Neu Di, 22.11.2011, 18:30 Uhr 

� Jugend online - Sicherer Umgang mit dem Internet
für Jugendliche (12-19 Jahre)         Anette Rößler
Der Umgang mit dem Internet ist für die meisten
selbstverständlich. Wer das Internet aber auch verstehen will
und erfahren möchte, wie man sicher und 
verantwortungsbewusst im World Wide Web surft, bekommt
hier die Gelegenheit dazu. Gemeinsam entdeckt ihr die
Onlinewelt neu und findet Antworten auf die Fragen: Was
machen eigentlich Cookies? // Warum sind meine Daten so
wertvoll? // Wie kann ich mich gegen Mobbing im Internet
wehren? // Bietet mir das Internet eigentlich neue, unbegrenzte
Möglichkeiten? Mit hilfreichen Tipps und 
Hintergrundinformationen seid ihr bestens gerüstet für ein
sicheres und kompetentes Surfen im Netz.
Samstag, 08.10.2011, 10:00 – 13:00 Uhr,
Turmbergschule Weingarten, 4 x 180 Min., 76,80 Euro

   VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

vhs- für Kids    Termine        _ 
Wunderbare Blockflöte (ab 5 Jahren) mittw. 14:30 und 15:30 Uhr 
Englisch für die 3. / 4. Klasse dienstags, 14:30 Uhr 
NEU: Englisch - 5. / 6. Klasse Fr, 07.10.2011, 14:00 Uhr 
Englisch - 10. Klasse Realschulen Do, 06.10.2011, 17:45 Uhr  
Englisch - 10. Klasse Realschulen samstags,   9:00 Uhr 
Englisch - 10. Klasse Realschulen samstags, 10:30 Uhr 
Englisch - EuroKom - Workshop 10. Kl. Realschule, 08.10.11 
Englisch - 10. Klasse Realschulen Sa, 03.12.2011, 12:00 Uhr 
Infos bei Frau Peters-Ottmann unter  Tel. 0 72 44 / 72 26 88 
Mathematikkurs -   8. Kl. Realschulen Fr, 20.01.2012, 17:30 Uhr

Mathematikkurs -   9. Kl. Realschulen Fr, 20.01.2012, 16:00 Uhr 
Diese 8. bzw. 9. Kl. Mathe - Termine sind noch variabel änderbar. 
Mathematikkurs - 10. Kl. Realschulen mittwochs, 14:30 Uhr 
Mathematikkurs - 10. Kl. Realschulen mittwochs, 16:00 Uhr
Tastaturschreiben Do, 13.10.2011, 16:30 Uhr 

Kreativkurse für Erwachsene Termine  _ 
Schöner Schmuck für Weihnachten Mi, 16.11.2011, 18:00 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Sa, 19.11.2011, 14:30 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Mi, 23.11.2011, 18:00 Uhr 
Goldschmieden – Schnupperkurs Do, 20.10.2011, ist voll 
Goldschmieden – Schnupperkurs Mi, 14.12.2011, 17:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Di, 17.01.2012, 18:00 Uhr
Bleistiftzeichnen Pflanzen und Tiere Di, 17.01.2012, 20:00 Uhr 

Kochkurse Termine  _ 
Die Küche Thailands        A. Avunduk / A. Kernert 
NEU: Donnerstag, 06.10.2011, 18:30 Uhr, 23,20 Euro.        . 
Zu Gast beim Maharadscha - die Küche Indiens 

Di, 13.12.2011, 18:30 Uhr

Das Programmheft für den Herbst 2011 ist im Rathaus, in den 
Banken, Sparkasse, Apotheken und im Einzelhandel erhältlich. 
Darin finden Sie ab der Seite 76 unsere aktuellen 
Kursangebote. 

Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung               NEU: Di, 18.10.2011, 19:15 Uhr 
Autogenes Training (nach dem Bochumer Modell) plus 
Progressive Muskelentspannung geben dem Stress keine 
Chance. Denn, sind Körper und Geist gelassen, bringt Sie so 
schnell nichts aus der Fassung. Die Progressive 
Muskelentspannung verbessert Ihre Körperwahrnehmung. Das 
Autogene Training nach dem Bochumer Modell zeigt Ihnen, 
wie Sie sich geistig selbst entspannen. Körperliches und 
geistiges Relaxen verleiht Ihnen eine rundum gute 
Stresskontrolle. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne 
Frau Erbrecht, Telefon 0 70 83 / 9 22 40 26. 
Der Kurs findet in der Praxis für Physiotherapie Anke Albers-
Schulz, Goethestraße 51, Weingarten, statt 

Richtige Ernährung bei Zuckerkrankheit                H. Meger 
Sie lernen, was Diabetes Typ 1 und Diabetes Typ 2 bedeutet 
und welche Ernährungsempfehlungen es bei einer 
entsprechenden Erkrankung gibt. Was darf man essen bei der 
Überzuckerung und was muss man essen bei der 
Unterzuckerung? 
Donnerstag 27.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

www.vhs-karlsruhe-land.de 
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Am Montag den 10. Oktober findet um 
19.30 Uhr das nächste Mannschafts-
training statt. Axel Oheim, Hansjörg 
Schwaiger und Klaus Kemm ü bernehmen 
die Dienstgestaltung zum Thema „Brand 
Be-, Entlü ftung / Löscheinsatz“.

Mail: kolping-weingarten@web.de

Freitag, 7. Oktober
20:00 Uhr Sammtisch im Löwen. 
Beginn 20:00 Uhr

Sonntag, 16. Oktober
Die Kolpingsfamilie Malsch feiert ihr 
80jähriges Bestehen. Der Festgottesdienst 
findet um 10:30 Uhr in St. Bernhard in 
Malsch statt. 
Danach lädt die Kolpingsfamilie zum 
weiteren Programm ins Bü rgerhaus ein. 
Ab 14:00 Uhr besteht die Möglichkeit, im 
Rathaus die Ausstellung „Leben und Werk 
Adolf Kolpings - 80 Jahre Kolpingsfamilie 
Malsch“ zu besichtigen.

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter 
„Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrü cklich anders angegeben (z.B. 
durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis 
(ab 16 Jahren)

Dienstag
19.00-21.00 Uhr: Meeting fü r Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: Jungschar fü r Mädels 
ab 5. Schuljahr

Donnerstag
5.30 Uhr: Gebetsfrü hstü ck bei Terners,
Uhlandstraße 17
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste fü r Kids 
von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar fü r Mädels
1.-4. Schuljahr

Ein Nachtrag zum Ausflug
des GV Frohsinn nach Stuttgart

Da hat der Rezensent ganz offenbar 
gepennt den roten Faden wohl verloren 
beim Lob der Organisatoren.
Denn diesmal warn wir sehr zufrieden mit 
Jenny und auch Helfried Mieden.
W.S.

Musik erfü llt das Leben ... heißt es im 
Text eines Liedes. Musik dringt in die 
Seele ein. Erhebt die Gedanken und löst 
Verkrustungen. Feste und Jubiläen werden 
mit Musikstü cken umrahmt.
Zu festlichen Gottesdiensten gehört Musik 
mit dazu, ist ein Teil davon. Die Musik 
kann Menschen vom Stress der Woche 
lösen, bereit machen die Worte Jesu 
aufzunehmen.
Der Chor von St. Michael hat versucht, 
den Gottesdienst am Patroziniumstag als 
besonderen Tag hervorzuheben. und hofft 
dass die Musik einige Herzen berü hrt hat. 
Unter Leitung unseres Chorleiter, Herr 
Philip Fahrner, sangen wir die Missa brevis 
St. Johannis de Deo (bekannt als „Kleine 
Orgelsolo Messe“ ) von Joseph Haydn. 
Unterstü tzt von der Streichergruppe

Martin Emmerich (Violine)
Tabea Metzger (Violine)
Franziska Zimmer (Violoncello)
Paul Cervenec (Kontrabass)
Das Sopransolo des Benedictus sang Frau 
Maria Gerter, mit ihrer super Stimme.
An der Orgel war : Konrad Limbach

Wir, der Chor, hoffen aber auch darauf, 
dass sich der eine oder die andere sich 
Gedanken macht, ob das Singen in einem 
Chor nicht doch ein passendes Hobby 
wäre. Ich muss fü r mich selbst sagen, dass 
mir das Singen geholfen hat, eine schwere 
Zeit zu ü berstehen. Unser Programm ist 
vielseitig, geistliche und weltliche Lieder, 
mit Begleitung oder a - Capella. 
Wir proben Mittwochs .. und Sie sind 
herzlich eingeladen mitzumachen.

Jungschar, Scouts und 
Jugendgruppen

kleine Jungschar Mädchen und Jungs 
(ab 5 Jahren): freitags 15.45 - 17.00 Uhr

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Katholischer Kirchenchor
St. Michael Weingarten

kleine Scouts (ab 5 Jahren): 
montags 16.00 - 17.30 Uhr

mittlere Scouts (ab 8 Jahren): 
dienstags 17.30 - 19.00 Uhr

mittlere Jungschar „Affenfreude“ 
(ab 8 Jahren): mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr

große Jungschar „Bunte Mäuse“ 
(ab 10 Jahren): dienstags 17.30-19.00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Bethlehem“ 
(ab 14 Jahren): freitags 17.30-19.00 Uhr

Jugendkreis „Next Level“ 
(ab 17 Jahren): mittwochs 18.45 - 20.00 Uhr

Wenn Engel lachen …
Die Liebesgeschichte(n) der 
Katharina von Bora

Wittenberg, im Jahr 
1524: Die entlaufene 
Nonne Katharina 
von Bora bittet den 
Reformator Martin 
Luther um Unter-
stü tzung in einer 
Liebesangelegenheit. 

Und plötzlich wird aus der Begegnung 
der beiden ein lustvoller Ausflug in die 
vielschichtigen Facetten der Liebe, ins 
Zentrum der Reformation und in die 
Sehnsü chte einer neuen Zeit.

Miriam Kü llmer-Vogt singt und spielt die 
Katharina in diesem „Reformatorischen 
Kammer-Musical“ so mitreißend, dass 
sich eine romantische Liebesgeschichte, 
eine unterhaltsame Geschichtsstunde 
und musikalischer Hochgenuss kunstvoll 
miteinander verbinden.

Begleitet wird Miriam Kü llmer-Vogt von 
dem Musikpädagogen Peter Krausch 
am Klavier. Mit diesem Programm 
startet der andere Keller in seine Herbst-
Wintersaison.

Herzliche Einladung zu einem Abend mit 
Humor und Tiefgang am Samstag, den 
8. Oktober 2011, 20.00 Uhr, im „anderen
Keller“ ev. Gemeindezentrum, Marktplatz
12, Weingarten

Eintritt: 12,- €/9,- €
Auskunft und Kartenreservierung bei
A. Stöckle 07244/706146,
email: ar.stoeckle@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein 
Junger Menschen

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Über diese interessante Therapie wird 
uns die Heilpraktikerin Frau Christine 
Buschhaus Informationen und praktische 
Hinweise geben.
Der Vortrag in Kooperation mit dem 
Deutschen Hausfrauenbund Weingarten 
findet statt am Montag, 17. Oktober 
2011, 19.30 Uhr, im evangelischen 
Gemeindehaus Weingarten

Mitglieder: frei, Gäste: 3,00 €

Welt-Rheuma-Tag 2011
Was ist Rheuma?

Mehr als neun Millionen Menschen leben 
in der Bundesrepublik Deutschland mit 
einer rheumatischen Erkrankung. Die 
Folgen sind gravierend: 
Dauerhafte Schmerzen, Medikamente und 
körperliche Einschränkungen bestimmen 
den Alltag der Betroffenen- und dies ein 
Leben lang. Zu diesem aktuellen Thema 
veranstaltet die Rheuma-Liga BW e.V. eine 
Veranstaltung mit Rheumatologen vor 
Ort, aus Bruchsal, Ettlingen, Karlsruhe 
und Baden-Baden am Samstag, 08.10.2011 
von 9.30 Uhr -13.00 Uhr (Einlass 9.00 Uhr) 
im Städt. Klinikum Karlsruhe, Bau R. 
Eintritt frei!

Die Rheuma Liga AG Weingarten/B ladet 
dazu recht herzlich ein. 

Beratungsstelle: 
Marianne Langendörfer, 
Tel.: 07244-2444
H.L.

Aktuelles :
Vereinsschießen beim 
Schü tzenverein

Der Schü tzenverein 1924 e.V. Weingarten 
lädt am Sonntag, den 09. Oktober 2011, 
ein zu seinem traditionellen Wildbret- 
und Pokalschießen, Paarschießen 
und Bü rgerkönigschiessen auf seinem 
Gelände an der Kirchbergstraße. Es wäre 
ganz toll, wenn wir unsere Freunde des 
Schü tzenvereins mit unserer Teilnahme
erfreuen könnten. Deshalb nehmt Euch 
doch bitte am 09.11. Zeit und kommt um 
10:30 Uhr in’s Schü tzenhaus. 
Wir könnten beim Paarschießen 
(zwei Schü tzen bilden ein Team) und 
beim Pokalschießen (drei Schü tzen) 
teilnehmen. Die Startgebü hr ü bernimmt 
der Schwarzwaldverein.

Am Samstag, dem 08.10.2011 findet in der 
„Unteren Mü hle“ ab 12 Uhr ein Oktoberfest 
statt. 
Hierzu sind wir vom Ortsverein herzlich 
eingeladen. Wer abgeholt werden möchte, 
ruft bitte am Samstagmorgen unter der 
Nummer 8657 an.

Mit Nordic Walking 
aktiv gegen Diabetes

Nordic Walking verbindet aktives 
Gehen mit speziellen Stöcken, die den 
gesamten Körper in die Bewegung 
einbezieht. Dadurch wird ein schonendes, 
aber trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
Bestandteil der Basistherapie fü r jeden 
Diabetiker. In Weingarten gibt es die 
Möglichkeit jeden Dienstag um 15.00 Uhr 
an diabetikergerechtem Nordic Walking 
mit Blutzuckerkontrollen teilzunehmen.

Treffpunkt ist die Haltestelle
Liverdunplatz (Bus 121).
Kontakt:
Halina Meger, Tel. 07244/559053 oder
Ulrich Aschemann, Tel. 07240/1862

„Allergien behandeln 
mit Kinesiologie und 
Klopfakupressur“

Allergische Reaktionen wie z. B. Asthma, 
Ekzeme, Heuschnupfen, Durchfall u. ä. 
sind so weit verbreitet, dass von einer 
Volkskrankheit gesprochen werden kann. 
Da, dass das was uns „krank“ macht nicht 
der Einfluss von außen ist, sondern eine 
ü berschiessende Reaktion unseres eigenen 
Immunsystems, lohnt sich die Suche nach
Hilfen fü r das Immunsystem. Mit 
einem ganzheitlichen Diagnose- und 
Therapiekonzept der - Kinesiologie 
und Klopfakupressur – werden zwei 
erfolgreiche Behandlungsansätze vor-
gestellt, die beide: 
ohne Medikamente auskommen den 
ganzen Menschen beachten, nicht nur 
seine Symptome anhand der Behandlung 
der Symptome das gesamte System 
stärken und umfassend Heilung bringen 
Zusätzlich gibt es Tipps zur Selbsthilfe.

Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar
(Jungs von 10 - 13 Jahren)

Weitere Informationen
Mehr ü ber uns (z.B. Bilder von unseren 
Events) findet Ihr im Internet unter 
„ec-weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Altennachmittag 
am Mittwoch, 
12. Oktober 2011

Zu unserer ersten Veranstaltung 2011/2012 
laden wir herzlich ein.
Sie findet am Mittwoch, 12. Oktober 
um 14:30 Uhr im katholischen 
Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, 
statt. Der aus Weingarten stammende 
Pfarrer Michael Zimmer wird uns ü ber 
seine Indienreise mit Wort en und Bildern 
berichten.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich 
an diesem Mittwoch zwischen 11:00 Uhr 
und 12:00 Uhr bei Herrn Höllmü ller,
Tel. 33 47. Gleichzeitig machen wir 
darauf aufmerksam, dass unsere neuen 
Programme und die Seniorenzeitschrift 
„Seniorenblickpunkt“ in unserer 
Pfarrkirche ausliegen.

Kreativ-Gruppe

Hardangerstickerei – Stricken – Häkeln
Wir treffen uns immer in der alten 
Schulkü che um 19.00 Uhr. Do. 06.10. – 
Mi. 12.10. – Do. 20.10. – Mi. 26.10.
Vortrag ü ber „Allergien behandeln mit 
Kinesiologie und EFT“ am Montag, 
17.10.2011 im ev. Gemeindehaus. Sie 
erfahren, wie Sie durch Testen der 
Reaktionsbereitschaft von Muskeln 
Lebensmittelunverträglichkeiten er-
kennen und Allergien verhindern können. 
Referentin ist Frau Christine Buschhaus. 
Der Vortrag, in Kooperation mit dem 
Homöopathischen Verein Weingarten, 
findet statt am Montag, 17.10.2011 um 
19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus in 
Weingarten, Marktplatz 12. Der Eintritt ist 
fü r Mitglieder frei, Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen und bezahlen 
3,00 EURO.
Vorstandssitzung
Wir treffen uns am Mittwoch, 19.10.2011 
um 19.00 Uhr in der alten Schulkü che.

Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

Deutscher Diabetiker Bund

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein
Weingarten

Deutsche Rheuma-Liga

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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Herzliche Einladung zum 44. 
Weingartener Frauenfrü hstü ck mit 
dem Thema: „Ich höre, was du wirklich 
sagst – das Paar im Gespräch“ am 
15. Oktober 2011, von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr im Katholischen Gemeinde-
zentrum, Schillerstr. 4, 
Unkostenbeitrag: 12 Euro.

Männer sind vom Mars und Frauen von 
der Venus, heißt ein bekanntes Buch. Es 
ist eine Binsenweisheit, dass Männer und 
Frauen verschieden sind und dass die 
Kommunikation im Paar oft schwierig 
ist. In ihrem Vortrag wird Hiltrud 
Franken-Horstmann (Dipl-Päd, Leiterin 
der Beratungsstelle fü r Ehe-Familien und 
Lebensfragen Bruchsal) die Grü nde dafü r 
beleuchten, Anregungen fü r gelingende 
Gespräche geben und Wege aufzeigen, wie 
Partner miteinander wachsen und sich 
gegenseitig tiefer verstehen lernen.
Die Gruppe „Out of the mud“ was soviel 
heißt wie „Raus aus dem Schlamm“, der 
Name ist Programm, besteht aus vier 
Jungs, die sich zusammengefunden 
haben um den Größen des schwarzen 
Blues zu huldigen. Vorwiegend Originale 
werden kraftvoll und nah am Original 
interpretiert, aber auch modern und 
zeitgemäß. Die Besetzung ist klassisch 
mit: Andy Penzoldt (Blues harp), Sam 
Bachnick (Gitarre), Robert Becker (Bass)
und Simon Buss (Schlagzeug), die fü r einen 
gefü hlvollen Ton sorgen. Der Blues ist das 
Leben, das Leben der Blues.
Frauen jeden Alters sind herzlich 
eingeladen, reichlich Vitamin F zu 
tanken. Wie ü blich verwöhnen wir Sie 
mit unserem köstlichen und vielseitigen 
Frü hstü cksbü fett fü r jeden Geschmack. 
Damit wir besser planen können, bitten 
wir Sie bis Donnerstag, den 13. Oktober 
2011 um Ihre verbindliche namentliche 
Anmeldung bei Susanne Bü rkert, Tel: 
07244-720902, Gabriela Hochschild, Tel: 
07244-5454, Bärbel Meier, Tel: 07244-3335 
oder jeder anderen Frau unseres Teams. 

Sie können sich auch per eMail anmelden, 
bei Susanne Bü rkert: 
Susanne.Buerkert@t-online.de oder bei 
vitamin-f-weingarten@web.de. 

Arbeitseinsatz am 15.10.2011 / 
Thema Wildbienen II
Am 15.10.2011 treffen wir uns zu unserem 
vorerst letzten Arbeitseinsatz auf unserem 
Grundstü ck im Gromen.
Die Wildbienenwand soll fertiggestellt 
und das Grundstü ck winterfest gemacht 
werden. 
Beginn ab 09.00 Uhr -
Ende etwa gegen 15.00 Uhr.

Alle Interessierten - 
ob Vereinsmitglied oder nicht, ob klein 
oder groß - sind herzlich eingeladen, als 
tatkräftige Unterstü tzung oder einfach 
um den Lehrgarten zu erkunden.
Herzlich willkommen sind auch Mitbü rger, 
die Interesse an der Vereinsarbeit der 
AGNUS-Weingarten haben.

Hätten Sie es gewusst?: 
Nicht alle Bienen bilden einen Staat.
Wildbienen bilden, bis auf wenige 
Ausnahmen, keine Staaten, weshalb sie 
auch Solitärbienen genannt werden. Diese 
Bienen fü hren ein Einsiedler-Leben. Bei 
ihnen baut und versorgt jedes Weibchen 
sein eigenes Nest. Sie stellen erst eine 
Brutzelle fertig, bevor sie eine neue 
beginnen. Einige wenige Bienenarten 
leben auch in Zweckgemeinschaften 
zusammen. Auch hier kü mmert sich die 
jeweilige Biene um ihr eigenes Nest.

Allerdings bauen mehrere Bienen ihre 
Nester nebeneinander, so kann immer 
eine Biene zurü ckbleiben um die Nester zu 
verteidigen.

Als Niststätte dienen unter anderem 
Lehmwände, lockere oder auch feste 
Böden, morsche Baumstämme oder alle 
möglichen anderen Hohlräume.
Durch den Schwund der natü rlichen 
Nistmöglichkeiten einiger Bienen (z.B. gibt 
es immer weniger Lehmwände) und ihrem 
großen Nutzen fü r Mensch und Natur, 
stehen alle Wildbienen unter Schutz. Sie 
dü rfen also weder getötet noch gefangen 
werden. Auch ihre Nistplätze dü rfen nicht 
zerstört werden.

Jeder kann zu Hause selbst Nisthilfen 
fü r die - fü r den Mensch harmlosen - 
Zeitgefährten bauen.
Informationen hierzu erhalten sie 
bei Veronika Hamsen (Kontakt siehe 
unten). In den nächsten Ausgaben der 
Turmbergrundschau veröffentlichen 
wir (ausfü hrlichere) Informationen zu 
Wildbienen.
Bei Fragen zum Thema Wildbienen oder 
fü r Wegbeschreibungen zu unserem 
Grundstü ck, wenden Sie sich bitte an 
Veronika Hamsen, Telefon 07244-609699.

Oktober – Seniorenwanderung
Ganz herzlich laden wir unsere Senioren 
(„60+“) , aber auch Gäste und Freunde , 
ein zur nächsten Seniorenwanderung 
am Dienstag, den 11. Oktober2011. Von 
Oktober bis März beginnen die beliebten, 
rund zweistü ndigen Wanderungen immer 
um 13:30 Uhr. 
Treffpunkt ist diesmal an der 
Walzbachhalle. Wanderfü hrer : Konrad 
Warga, Tel. (07244-) 1207.

Gemarkungsputzete
Wie im Rundschreiben an unsere 
Mitglieder bereits mitgeteilt, laden wir 
unsere Mitglieder, aber auch Freunde 
und Mitbü rger sehr herzlich ein zur 
diesjährigen Gemarkungsputzete am 
Samstag, den 15. Oktober 2011.
Wir treffen uns um 9:00 Uhr am Bauhof, 
Kanalstraße 64.
Mit dieser Aktion wollen wir unserer 
Aufgabe des Natur- und Heimatschutzes 
nachkommen und mithelfen, dass unsere 
Gemarkung vom Unrat und Mü ll gesäubert 
wird, den leider unverantwortliche 
Menschen so entsorgen.
Es wäre schön, wenn wir neben 
den Schü lerinnen und Schü lern der 
Turmbergschule, anderen Mitbü rgern und
den Mitarbeitern des Bauhofes zahlen-
mäßig gut vertreten wären. 
Also : …

Von Maikammer zum 
Hambacher Schloss
Die fü r Sonntag, den 16. Oktober 2011, 
geplante Tageswanderung muss leider 
ausfallen – sie wird aber im Wanderplan 
2012 „als feste Größe“ gesetzt sein. Deshalb 
freut sich Klaus Kleefeldt schon heute 
auf viele Teilnehmer an dieser schönen 
Wanderung !

Großes Opern- und 
Operettenkonzert des 
Gesangvereins Frohsinn
Der Gesangverein Frohsinn 1886 e.V. 
Weingarten lädt aus Anlass seines 
125jährigen Bestehens am Samstag, 
den 08. Oktober 2011, um 18:30 Uhr in 
die Walzbachhalle ein zu einem großen 
Opern- und Operettenkonzert. Dieses 
Konzert des Chores zusammen mit 
dem Sinfonieorchester „Con Fuoco“ aus 
Bietigheim und einigen Solisten bildet 
den Höhepunkt des 125jährigen Bestehens 
des Chores . Die Gesamtleitung hat 
Chordirektor Alexej Burmistrov.
Die Mitglieder des Schwarzwaldvereins 
sind herzlich eingeladen. 
Karten zum Konzert und ein ausfü hrliches
Programm kann bei den Sängern und 
Sängerinnen, bei Schreibwaren Holderer 
im Vorverkauf oder an der Abendkasse 
zum Preis von 12.-€ erworben werden.

AGNUS-Weingarten Vitamin F.
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in Wöschbach im Vesperstü bchen um 
19:30 Uhr statt. An alle Interessenten 
ergeht herzliche Einladung, und an alle 
Mitglieder ergeht hiermit die Erinnerung, 
daß es mit den Imkertreffen jetzt wieder 
los geht.

Verein fü r 
Deutsche Schäferhunde e.V.

Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr BH und 
VPG
Samstags und Sonntags nach Vereinbarung
Bei Interesse bitte mleden bei Alexandra 
Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.

Jahrgang 1945/46
Zu unserem Stammtisch am 21.Oktober 
2011 ab 18:00 Uhr möchten wir einladen. In 
Schäfer‘s Besenwirtschaft in der Jöhlinger 
Straße 46, zahlreiches kommen wäre 
schön.

Jahrgang 1946/47
Beim letzten Stammtisch wurde 
beschlossen, daß wir einen kleinen Ausflug 
zum „Kannenbesen“ nach Unteröwisheim 
machen. 
Als Termin wurde Freitag, 21. Okt. 2011 
festgelegt. Wir fahren um 16.41 Uhr vom 
Bahnhof Weingarten ab. Wir treffen uns 
rechtzeitig auf dem Bahnsteig Richtung 
Bruchsal. Die Fahrtkosten werden besorgt. 
Also kommt recht zahlreich und bringt 
gute Laune mit.

Jahrgang 1954/55
Wir treffen uns am Donnerstag, 13. Oktober 
2011, ab 19.00 Uhr, zum Stammtisch im 
Restaurant „Am See“ (Baggersee), und 
laden hierzu herzlich ein.
Isabella und Winfried

Jahrgang 61/62
Zu unserem nächsten Klassenstammtisch 
treffen wir uns am 4. November 2011 ab 
18.00 Uhr in der Gärtnerklause.

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ sind:

-  KiTa BLAULAND
-  MiniClub und Spielkreise
-  Waldgruppen
-  Café Populär
-  Mantra-Singen
-  Taschengeldbörse, Tauschring und
 Bü chertausch
-  PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE- 
 Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie
unter www.allerdings-weingarten.de
oder kommen Sie am ersten Dienstag des
Monats um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in
der Bahnhofstraße 104.

Bü rozeiten des Familienzentrums: 
Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch),
Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Vogelverein 1960 Weingarten - 
Waldbrü cke
Monatsversammlung

Am Freitag , den 07.10.2011 um 20.00 Uhr 
findet Im Nebenzimmer des Vereinsheims 
unsere Monatsversammlung statt. Alle 
weiblichen und männlichen Mitglieder 
sind dazu herzlichst eingeladen.

Haben Sie sich schon einmal 
mit dem Gedanken getragen 
Bienen zu halten?

Wenn Sie jetzt nur ein bisschen mit dem 
Kopf nicken, dann kommen Sie doch 
einfach mal bei einem unserer Treffen 
vorbei und informieren sich. Danach 
können Sie immer noch die Finger davon 
lassen.
Die Bienenhaltung muss nicht viel Zeit 
in Anspruch nehmen, man braucht 
nur ein klein wenig Enthusiasmus und 
Begeisterung dazu. Wir helfen Ihnen gerne 
weiter und beraten Sie. Über den Winter 
ist genug Zeit Informationen zu sammeln, 
um dann im Frü hjahr los zu legen.
Unser nächstes Treffen findet am 
7. Oktober nach der langen Sommerpause

Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein 
sollten, so sagen Sie uns Bescheid. Dann 
haben andere Frauen die Möglichkeit, sich 
mit Vitamin F aufzuladen. SuBü 

Wer wir sind und 
was wir tun

B.L.u.T.eV, (Bü rger 
fü r Leukämie- und
Tumorerkrankte), ist
ein Verein, der sich seit
1995 aktiv fü r Menschen,
die an Leukämie oder
einer Tumorerkrankung
leiden, einsetzt. Im Laufe
der Vereinstätigkeit
konnten ü ber 73.600

neue Stammzellspender gewonnen, 
und daraus seit 2001 mehr als 300 
Stammzelltransplantationen ermöglicht 
werden. B.L.u.T.eV ist ein enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karlsruhe, sowie 
des Universitätsklinikums Heidelberg. 

Wir haben es uns zur Aufgabe 
gemacht, bestehende onkologische 
Versorgungslü cken zu schließen und durch 
Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit fü r 
die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.

SPORT UND KREBS - 
ONKO WALKING
Onko Walking ist eine sanfte, aber dennoch 
wirksame und gesundheitsfördernde 
Sportart fü r Krebspatienten. Sie 
ist risikoarm, schont Gelenke und 
Knochen, beinhaltet nur eine geringe 
Überlastungsgefahr und ist auch fü r 
Untrainierte und Sport-Unerfahrene 
geeignet. Kurse finden jeden Donnerstag 
von 9:30 Uhr - 10:30 Uhr in Karlsruhe, 
Sportinstitut im Gebäude 40/40 Engler-
Bunte-Ring 15 statt. Bei Interesse besteht 
auch die Möglichkeit, Kurse in Weingarten 
anzubieten. Rufen Sie uns an oder kommen 
Sie vorbei! Frau Wimmer (07244/6083-11) 
steht Ihnen fü r mehr Informationen zu 
diesem Thema gerne zur Verfü gung.

B.L.u.T.eV, Bü rger fü r Leukämie- und
Tumorerkrankte
Ringstraße 116, 76356 Weingarten, Tel.
07244/6083-0, Email info@blutev.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
www.blutev.de

B.L.u.T. e. V.

Vogelschutz- und Zuchtverein
1960 e. V. Weingarten-Waldbrücke

Imkerverein Unterpfinzgau e. V.
Ortsgruppe Weingarten

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang
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Ergebnisse 
Meisterschaftsspiele 2011/2012:

30.09.2011
E1-Jugend: FV Rußheim : FVgg 13:3
C2-Jugend: FC G. Neureut : FVgg 3:0

01.10.2011
E2-Jugend: FV Rußheim : FVgg 4:3
D-Jugend: FVgg : FV F. Kirchfeld 2:0
C1-Jugend: FVgg : SG Siemens 2 0:4

Ergebnisse vom F1-Spieltag 
in Weingarten:

Bei perfektem Fußballwetter präsentierte 
sich unsere F1-Mannschaft am ver-
gangenen Samstag weiter in einer tollen 
Verfassung und zeigte einen schönen 
Fußball. Hier die Ergebnisse des Spieltages 
in Weingarten:
FVgg - FV Hochstetten 1:5
FVgg - FV Rußheim 3:1
FVgg - FV Graben 3:3
FVgg - FV Linkenheim 2:0

Kreispokal Karlsruhe
11.10.2011
C1-Jugend: FVgg : SG Busenbach/
Langensteinbach um 18:00 Uhr

Da waren es nur noch eine: 
Nach dem Aus unserer A-Jugend gegen 
die SG aus Linkenheim/Hochstetten 
vertritt noch unsere C-Jugend die 
Vereinsfarben im Kreispokal. Gegen die 
zweite Mannschaft der SG Busenbach/
Langensteinbach konnte mit 6:0 
gewonnen werden nun geht es gegen die 
Erste aus Busenbach/Langensteinbach. 
Gegen den Ligakonkurrenten muss schon 
eine Schippe drauf gelegt werden um zu 
bestehen. Wir drü cken der Mannschaft 
alle Daumen.

Termine Meisterschaftsspiele 
2011/2012:
08.10.2011
F1-Jugend: 
Spieltag beim FV Linkenheim ab 09:30 Uhr

F2/F3-Jugend: 
Spieltag beim FV Graben ab 09:30 Uhr

B-Jugend:
FVgg : SG Busenbach/Langensteinbach 
um 11:00 Uhr

E2-Jugend: 
FVgg : SV Blankenloch um 11:00 Uhr

D-Jugend:
FVgg : ASV Hagsfeld um 13:45 Uhr

Daran konnte auch der sehenswerte zweite 
Tagestreffer von Denis Spitalny nichts 
ändern.
Am Ende unterliegt die FVgg Weingarten 
wieder, ohne sich mangelnden Kampfgeist 
vorwerfen lassen zu mü ssen. Doch es zeigte 
sich einmal mehr, dass es ohne erfahrene 
Stü tzpfeiler in allen Mannschaftsteilen 
außerordentlich schwer wird, in dieser 
Spielzeit die Klasse zu halten.

Spielvorschau:
Sonntag, 9. Oktober 2011, 15.00 Uhr
GSK Karlsruhe – FVgg Weingarten

Einladung zur 
Vorstandssitzung

Die turnusmäßige Vorstandssitzung findet 
dieses Mal ausnahmsweise nicht am 
ersten Donnerstag des Quartals, sondern 
eine Woche später am Donnerstag, 
13. Oktober 2011, um 20.00 Uhr im Clubhaus 
statt.

Tagesordung:
1. Protokoll der letzten VS am 7. Juli 2011
2. Berichte der Ausschü sse und Abteilungen
3. Umbau-Projekt
4. Ergebnis des Benefizspiels
5. Matinee / Ehrungen
6. Sonstiges

Hinweis fü r Ehrenmitglieder 
und Senioren
Der nächste „Freitagstreff“ der Ehren-
mitglieder und Senioren findet am 
7. Oktober 2011 um 16.00 Uhr im Clubhaus
statt.
Fü r dieses Treffen konnte Dr. med.
Karl Futterer, ehemaliger Chefarzt der
Paracelsusklinik Karlsruhe-Durlach, als
Referent zum Thema „Schlaganfall, was
tun?“ gewonnen werden.
Zu dieser Veranstaltung sind alle
Ehrenmitglieder und Senioren des Vereins
und auch sonstige Interessierte herzlich
eingeladen.

Herbstwanderung
Am 15. Oktober wollen wir durch einen 
weiteren Teil unserer schönen Gemarkung 
wandern. Dazu treffen wir uns um 
13.00 Uhr bei der Walzbachhalle.

Wildbretschießen 
am 9. Okt.2011
Auch in diesem Jahr nehmen wir wieder 
am Wildbretschießen des Schü tzenvereins 
teil.

Aus dem Spielbetrieb

Spielergebnis vom 2. Oktober 2011:
FVgg Weingarten – SG Siemens Karlsruhe 2:3

FVgg Weingarten unterliegt SG Siemens 
Karlsruhe knapp
Das bittere 1:4 in Hagsfeld machte der 
jungen Mannschaft von Trainer Andreas 
Augenstein einmal mehr klar, wie 
schwierig der Weg Richtung Klassenerhalt 
dieses Jahr wird. Zuhause hatte man nun 
die SG Siemens aus Karlsruhe zu Gast. 
Dabei baute der Trainer darauf, dass 
sich die gesamte Mannschaft gerade bei 
Standardsituationen und hohen Bällen im 
eigenen Strafraum verbessert zeigt.
Einer sehr abwechslungsreichen ersten 
Viertelstunde im Waldstadion mit 
kleineren Chancen auf beiden Seiten folgte 
in der Mitte der ersten Hälfte eine Phase, in 
der die Gäste aus Karlsruhe einen besseren
Spielrhythmus fanden, ohne dabei vor 
der Pause eine Fü hrung zu erspielen. 
Verletzungsbedingt musste Verteidiger 
Tim Segewitz bereits nach zwanzig 
Minuten durch Heiko Oster ausgetauscht 
werden.
In den zweiten 45 Minuten zeigte die 
junge FVgg-Truppe vor allem in den 
ersten Minuten eine stark verbesserte 
Vorstellung und war auch ideenreicher in 
der Offensive. Die an sich nicht sonderlich 
stabil wirkende Gästeabwehr konnte nach 
einer schönen Flanke von rechts und einem 
platzierten Kopfball von Denis Spitalny 
das erste Mal ü berwunden werden. Doch 
als Tabellenletzter hat man das Glü ck nicht 
gerade gepachtet und so dauerte es nur 
wenige Augenblicke, ehe die SG Siemens 
den Spielstand egalisieren konnte. Nach 
einer kurz ausgefü hrten Eckstoßvariante 
fand der Ball am kurzen Pfosten den Weg 
ins Weingartener Tornetz.
In der Folge merkte man erneut das 
fehlende Selbstvertrauen und spü rte eine 
gewisse Nervosität. Zwanzig Minuten 
in der zweiten Hälfte waren gespielt, 
als die Gäste das Spiel komplett kippen 
konnten. Der Rü ckstand und auch der 
anschließende Treffer zum 3:1 fü r die Gäste 
waren beide vermeidbar, doch in allen 
Mannschaftsteilen wurde schon nach 
dem Ausgleich deutlich, dass zu wenig 
Erfahrung und Spielintelligenz vorhanden 
war, um den technisch und kämpferisch 
gleichwertigen Gegner heute zu schlagen. 
Nicht nur im Defensivverbund waren die 
Probleme offensichtlich, auch offensiv 
ging gerade ü ber die Außenpositionen zu 
wenig Druck aus. 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V.
Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung
Damengymnastik

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung
Jugend
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Kreisliga Damen:
TSV Weingarten 2 – TV Flehingen 0:3 
(13:25, 21:25, 17:25)
TSV Weingarten 2 – DJK Hockenheim 2 3:2 
(17:25, 18:25, 26:24, 25:18, 16:14)

Bezirksliga Herren:
TSV Weingarten – TV Neuweier 2 2:3 
(25:19, 25:20, 28:30, 23:25, 11:15)
TSV Weingarten – KIT Sport-Club 2010 0:3 
(15:25, 21:25, 13:25)

Bittere Niederlage 
im ersten Heimspiel
02.10.2011
TSV Weingarten – TSG Heidelberg-
Rohrbach 2:3 
(25:13, 25:14, 19:25, 20:25, 12:15)
Am vergangenen Sonntag traten die 
Volleyball-Damen des TSV Weingarten 
in der heimischen Kleiberit Arena 
gegen die TSG Heidelberg-Rohrbach 
an. Aufgrund einiger krankheits- und 
verletzungsbedingter Ausfälle war das 
Team nicht vollständig aber dennoch 
hochmotiviert den ersten Sieg der Saison 
einzufahren. Und so startete auch das 
Spiel. Mit sicheren Aufschlägen, einer 
soliden Abwehrleistung und variablen 
Angriffen ging der erste Satz deutlich mit 
25:13 an den TSV. Ebenso klar sicherten 
sich die Volleyballerinnen den zweiten 
Satz mit 25:14.
Im dritten Satz verloren sie leider den 
Faden und lagen schnell mit 7 Punkten 
im Rü ckstand. Die Angriffe wurden nicht 
mehr so druckvoll gespielt und es schlichen 
sich viele Eigenfehler ein. Die TSV-Damen 
konnten sich zwischenzeitlich immer 
wieder herankämpfen, mussten den Satz 
jedoch mit 19:25 an die TSG abtreten.
Auch im vierten Satz verpassten sie den 
Anfang und liefen einem Rü ckstand von 
sechs Punkten hinterher.
Erst gegen Ende des Satzes fanden die 
Volleyballerinnen ihren Kampfgeist 
wieder und erarbeiteten sich zum 16:18 
heran, ehe die TSG HD-Rohrbach auch 
diesen Satz mit 20:25 gewann.
Nun musste also der Tie-Break die 
Entscheidung bringen, was in der 
vergangenen Saison fast immer zu Gunsten 
des TSV ausging. Zwar verpasste man 
wieder den Anfang und lag schnell mit 5:10 
zurü ck, doch gaben die Volleyballerinnen 
des TSV nie auf und erkämpften sich den 
12:12 Ausgleich. Leider sollte es ihnen nicht 
gelingen, die Aufholjagd fortzusetzen, 
da eine Reihe von Eigenfehlern zum 
12:15 Endstand und zur 2:3 Niederlage 
fü hrte.
Der TSV Weingarten bedankt sich bei 
allen Zuschauern fü r die lautstarke 
Unterstü tzung und hofft, dass Sie auch 
beim nächsten Heimspiel wieder dabei 
sind. Am 06.11.2011 wird der TSV 
Weinheim in der Kleiberit Arena zu Gast 
sein. Anpfiff ist 15:30 Uhr.

wieder einmal hervorheben. Wenn auch 
die zehn Jahre jü ngere Konkurrenz ihm 
die Titelverteidigung nicht leicht machte, 
so hatte er nach der letzten Disziplin die 
Nase vorn und wurde zum 7. Mal in Folge 
deutscher Meister im Jahnneunkampf. 
Markus hatte keinen optimalen Tag 
erwischt und blieb in einigen Disziplinen 
unter seinen Möglichkeiten. Das es 
zum Ende doch noch fü r den Titel 
reichte verdankte er seiner Stärke beim 
Turmspringen, wo er seine Konkurrenz 
aus Bayern und Hessen auf die Plätze 
verwies.

Fü r eine Überraschung sorgte Gerrit 
Enderle. Er eiferte seinem Vorbild Markus 
Walch nach und belegte bei den 14/15- 
jährigen den 4.Platz. Er konnte sich 
gegenü ber den Badenwü rttembergischen 
steigern und verpasste sehr knapp einen 
Platz auf dem Siegerpodest. Ihm fehlten 
nur 0,07 Punkte auf den Dritten. Sven 
Tränkle ging bei den 16/17 jährigen an den 
Start und erturnte sich einen beachtlichen 
18.Rang.Auch die Damen vom TSV zeigten
sehr gute Leistungen. Anna Lena Kärcher
und Sarina Jahraus belegten bei ihren
ersten Meisterschaften auf Bundesebene
einen guten 32. und 34.Platz bei den
12/13-jährigen.
Die Teilnehmer werden im Rahmen des
Schauturnens vom TSV fü r ihre Leistungen 
bei den deutschen Meisterschaften geehrt.

Ergebnisse vom 02.10.2011:
Oberliga Damen:

TSV Weingarten – TSG HD-Rohrbach 2:3 
(25:13, 25:14, 19:25, 20:25, 12:25)

C1-Jugend: 
FVgg : SG Busenbach/Langensteinbach

A-Jugend: 
SG Dettenheim : FVgg um 16:00 Uhr

10.10.2011
E1-Jugend: 
FVgg : SV Blankenloch um 18:00 Uhr

14.10.2011
C2-Jugend: 
FVgg : SG Walzbachtal um 17:30 Uhr

D-Jugend:
FC Spöck : FVgg um 18:00 Uhr

15.10.2011
F1-Jugend: 
Spieltag beim FV Hochstetten ab 09:30 Uhr

F2/F3-Jugend: 
Spieltag beim FV Liedolsheim ab 09:30 Uhr

E2-Jugend: 
FVgg : FV Graben um 11:00 Uhr

C1-Jugend: 
FVgg : SG Daxlanden um 15:00 Uhr

A-Jugend: 
SG Weingarten/Blankenloch : 
SG Linkenheim/Hochstetten um 16:30 Uhr

Info:
Spieltermine, Ergebnisse und der 
Spielort können unter www.fussball.de 
gelesen werden. Einfach unter „Verein/
Suchbegriff“ FVgg Weingarten eingeben, 
dann anklicken und Ihr habt viele Infos 
ü ber Eure Mannschaft vorliegen:
Eine weitere interessante Seite ist unter 
www.pfoschdeschuss.de zu finden. Dort 
sind viele Berichte aus dem Fußballkreis 
Karlsruhe zu finden, z.b. auch Berichte 
ü ber Jugendspiele wie den Kreispokal. 
Einfach mal reinschauen, lohnt sich.

Fußballwitz der Woche

Nach der erneuten Niederlage macht der 
Trainer mit seiner Mannschaft einen 
Rundgang durch das Stadion:
„So, Jungs“, sagt er, „wo die Fotografen 
sind, wisst Ihr ja. Den Standort der 
Fernsehkameras kennt Ihr auch – und nun 
zeige ich Euch noch wo die Tore stehen.
Reserfü nft!

Markus Walch verteidigt 
deutschen Meistertitel

Der mehrfache deutsche Meister Markus 
Walch konnte seine Ausnahmestellung 
in seiner Altersklasse auch in diesem 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Deutscher Meister 2011 Markus Walch

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball
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Genickbruch durch vergebene 7m: 
Wie schon in der letzten Saison verschlief 
die HSG den Start des Spiels und lag 
innerhalb kurzer Zeit 4:0 zurü ck. Erst 
Mitte der 1.Halbzeit fand die HSG ins Spiel 
und minimierte zum Halbzeitpfiff den 
Abstand auf 4 Tore. Die 2.Halbzeit knü pfte 
an das Ende der ersten an und beim Stand 
von 18:17 keimte noch einmal Hoffnung 
auf. Dann verfiel man wieder in alte 
Gewohnheiten und gab das Spiel unnötig 
ab. Großen Anteil an der Niederlage hatten 
die 8 verworfenen 7m! Nun aber nur nicht 
den Kopf hängen lassen. Kontinuierliche 
Arbeit ist angesagt, dann werden auch die 
ersten Punkte eingefahren.

Es spielten: 
Sandra R. (Tor), Annika P. (Tor/Feld), Anja 
F. (4/1), Maike J. (4/2), Heike B. (2/1), Sonja P.
(2/1), Isabell G. (1), Karen M. (1), Mariella D.
(1), Ramona B. (1), Vanessa J. (1/1)

Männliche B-Jugend: 
HSG - TV Malsch 30 : 15 (12:5)
Erstes Heimspiel gewonnen!
Ihr erstes Heimspiel begannen unsere 
Jungs konzentriert und spielerisch 
ü berzeugend. So erreichten sie schnell eine 
hohe Fü hrung. Die vielen technischen 
Schwächen und Fehler des Gegners wurden 
konsequent ausgenutzt. Die Abwehr zeigte 
beeindruckend, was in ihr steckt. Auch in 
der zweiten Halbzeit konnte der Vorsprung 
weiter ausgebaut werden, auch wenn dem 
Gegner nun einige Tore mehr gelangen. 
Somit war der Sieg auch in dieser Höhe 
verdient.

Es spielten: 
Ben Hammesfahr, Luca Sforza, Pascal 
Töpfer (Tor), Sebastian Weiler (6), Christian 
Eisele (5), Tobias Benz (1), Tim Dichiser 
(11/3), Kai-Ole Vorberg, Noah Holzmü ller 
(3), Henry Sebold (3/1), Florian Weis, Jan-
Hendrik Winkler, Mike Gogel, Malte 
Menold (1)

Männliche D-Jugend: 
HSG - TV Malsch 32 : 12 (19:4)
Unsere Jungs trafen in ihrem ersten 
Heimspiel auf einen personell schwach 
besetzten Gegner und spielten fairerweise 
ebenfalls mit einem Mann weniger auf dem 
Feld. Trotz dieser ungewohnten Situation 
fanden alle Jungs gut ins Spiel und zeigten 
sowohl im Angriff als auch in der Abwehr 
ihr Können. Gutes Zusammenspiel fü hrte 
zu schönen Toren. Der Gegner konnte 
dem nichts entgegensetzen, weshalb 
sich fast jeder unserer Spieler in die 
Torschü tzenliste eintragen konnte und 
die Zuschauer eine echte Torflut erleben 
durften.

Es spielten: 
Tobias Horn (Tor), Jonas Hartmann, Julian 
Rehhorn (7), Felix Hartmann (4), Julian 
Bendix (6), Simon Eisele (10), Lukas Schäfer, 
Pascal Winkler (4), Dominik Herbst (1)

Am 03.10. musste der TSV erneut aufs 
Spielfeld und konnte dort schon den 
nächsten Heimspiel-Gegner kennen-
lernen. In der Karlsruher Sü dwesthalle 
wurde die zweite Runde des Verbandpokals 
ausgetragen, wo sich im Viertelfinale die 
Teams des TSV Weingarten und des TSV 
Weinheim gegenü berstanden.
Es war eine spannende und ausgeglichene 
Partie, die von beiden Seiten hart 
umkämpft wurde. Die Weingartnerinnen 
konnten sich aber mit starken Angriffen 
und guten Aufschlägen einen Vorsprung 
zum 18:12 erarbeiten und folglich den 
Satzgewinn mit 25:22 sichern. Im zweiten 
Satz spielten die Volleyballerinnen nicht 
mehr so konsequent und lagen schnell 
mit 8 Punkten im Rü ckstand. Doch gaben 
sie nicht auf, kämpften sich Punkt um 
Punkt zurü ck und glichen zum 14:14 
aus. Bis zum Schluss schenkten sich die 
beide Teams nichts, doch konnten sie die 
Volleyballdamen des TSV Weingarten 
durchsetzen und gewannen auch den 
zweiten Satz mit 25:21.
Mit diesem 2:0 Sieg zog man ins Halbfinale 
des NVV Verbandspokals ein. Dort ging 
es allerdings gegen den Regionalligisten 
VSG Mannheim. Die Weingartnerinnen 
verloren deutlich mit 0:2. Dennoch 
kann man auch mit der Leistung in der 
Pokalrunde zufrieden sein, und vor allem 
wieder etwas Selbstvertrauen tanken fü r 
die kommenden Spiele in der Oberliga 
Saison.

Wanderung von Bad Wildbad 
nach Dobel

Am Sonntag, 09.10. fü hrt die Wanderung 
von Bad Wildbad ü ber Paulinenhöhe, 
Kreuzstein (Rucksack-Vesper), Eyachtal 
und Volzemer Steine nach Dobel. 
Länge: 12 km, Hmtr.: 350.
Gäste sind herzlich eingeladen.
Treffpunkt: 
Weingarten Bahhof West 8.20 Uhr, 
Abfahrt: 8.35 Uhr
Wanderfü hrer: 
Horst Burtchen Tel.: 07244-607856

Herren 1 (Landesliga): 
BG Mü hlacker - HSG RiWeiGrö 23 : 29

Herren 2 (Kreisliga 2): 
TG Neureut2 - HSG RiWeiGrö 16 : 17

Damen (Kreisliga): 
SG Stutensee 2 - HSG 24 : 17 (15:11)

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen

Weibliche B-Jugend: 
HSG - HSG Ettlingen/Bruchhausen 25 : 15
(14:8)

Erstes Spiel ! Wir gingen mit sehr viel 
Selbstvertrauen in das Spiel und hatten 
einen guten Start.
Selbstbewusst zeigten sofort wer hier 
das Sagen hat. Das Halbzeitergebnis von 
14:8 spiegelt die gute Leistung wider. Die 
zweite Halbzeit gingen wir mit genau so 
viel Spaß, wie in der ersten an. Wir nutzten
weiterhin konsequent unsere Chancen 
und zeigten insgesamt eine gute Leistung. 
Weiter so Mädels!

Weibliche C-Jugend (Badenliga): 
TSV Jöhlingen - HSG 25 : 32 (12:19)
HSG feiert ungefährdeten Derbysieg: 
Die HSG konnte im zweiten Saisonspiel 
ihren ersten Sieg einfahren. Im Derby 
in Jöhlingen war der Mannschaft 
anzusehen, dass sie bemü ht war die 
enttäuschende Leistung aus der letzten 
Woche gegen Rintheim vergessen zu 
machen. Über ein schnelles umschalten 
von Abwehr auf Angriff konnte die HSG 
besonders in der ersten Halbzeit immer 
wieder einfache Tore schießen. So gingen 
die Mädels souverän ü ber ein 14:6 mit 
einer 19:12 Fü hrung in die Halbzeit. Leider 
konnte man in der zweiten Halbzeit das 
schnelle Gegenstoßspiel nicht mehr 
lange aufrecht erhalten und es schlichen 
sich immer mehr technische Fehler und 
Konzentrationsschwächen in das Spiel der 
Handballspielgemeinschaft ein. 
Über den Zwischenstand von 31:21 konnte 
man sich am Ende ü ber ein 32:25 Sieg auf 
Seiten der HSG freuen. Jedoch darf man trotz 
des Sieges gegen die Walzbachtälerinnen 
nicht die unü bersehbaren Schwächen im 
Abwehrspiel vergessen. Hier wartet noch 
viel Arbeit auf die Mannschaft in den 
nächsten Wochen und Monaten. Somit 
heißt es, wir werden weiter fleißig sein!!!

Es spielten: 
Melanie Cü pper (Tor), Hannah Bogner 
(Tor), Lea Köhler (8), Annika Schröder (5), 
Alessandra Bendix (2), Laura Fü rniss (5/2), 
Karolin Hartmann (7), Sharon Sebastian 
(4), Mira Hill (1), Carolin Herold, Lena Korn

Weibliche D-Jugend: TG Eggenstein - 
HSG 23 : 10 (9:6)
Unter Wert geschlagen: 
Stark ersatzgeschwächt, mit einigen 
Spierinnen aus der E-Jugend und ohne 
etatmäßige Torfrau, mussten unsere 
Mädels in Eggenstein antreten. Schnell 
wurde offenbar dass man gegen die ältere, 
ausgeglichenere und daher weit stärker 
besetzte gegnerische Mannschaft nur 
wenig ausrichten konnte. Bis zur Halbzeit 
konnten unsere Spielerinnen das Ergebnis 
mit einer durchaus ansehnlichen Leistung
noch im Rahmen halten. 
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Monatstreffen - Königsessen
Das amtierende Schü tzenkönigspaar 
Markus Gierich und Daniela Knoll laden die 
Vereinsmitglieder am Freitag 07.10.2011 
Beginn 19 Uhr in den Gesellschaftsraum 
im Schü tzenhaus recht herzlich ein. Bei 
Speisen und Getränken werden wir in 
geselliger Runde einen gemü tlichen Abend 
mit dem Königspaar haben.

Termine!!!
07.10.2011 
Monatstreffen - Königsessen im Oktober
09.10.2011 
Ortsturnier < Wildbret-, Pokal-,  
Bü rgerkönig-, Paar- u. Schinkenschiessen>
11.10.2011 
Int. Königsschiessen Disziplin Bogen
12.10.2011 
Int. Königsschiessen Disziplin Luftgewehr
15.10.2011
Int. Königsschiessen Disziplin Bogen
16.10.2011 
Int. Königsschiessen Disziplin Luftgewehr
16.10.2011 
Ehrenmitgliedertreffen
22.10.2011 
Landeskönigsball im Kulturzentrum 
„Harres“ in St.Leon-Rot

Ergebnisse Damen / Herren
TTV Ettlingenweier II - TTC Herren I 9:1
TTC Karlsruhe-Neureut VII - TTC Herren III 9:7
TTC Damen - TTC Forchheim II 8:4

Erfolgreicher Saisonstart 
der Damenmannschaft

Am vergangenen Freitag durfte die 
Damenmannschaft des TTC Weingarten 
in die neue Saison starten. Nachdem in der 
letzten Runde dem jungen Team noch ein 
wenig die Erfahrung gefehlt hatte, war der
Auftaktsieg mit 8:4 Punkten gegen 
Forchheim nicht vorauszusehen.
Mit Vorfreude hatten die jungen Frauen 
und Mädchen das erste Heimspiel erwartet 
und traten mit Natascha Elxnath, Isabel 
Kuper, Laura Umlauff und Carolin Richter 
in Bestbesetzung an.
Nach zwei knappen Doppeln stand es 
erwartungsgemäß 1:1; alles war noch offen. 
Natascha und Carolin jedoch setzten sich in 
all ihren Spielen durch und steuerten dem 
Team insgesamt sechs Punkte bei. Isabel 
und Laura, die um jeden Satz kämpfen 
mussten, konnten den Heimsieg perfekt 
machen. Mit einer starken Vorstellung 
gelang es Isabel, die sichere Nummer zwei 
der Gegnerinnen zu schlagen. Auch Laura 
fand nach Anfangsschwierigkeiten immer 
mehr ins Spiel und erkämpfte sich einen 
wichtigen Punkt fü r die Mannschaft.

Konkordia Neuss acht von zehn Kämpfen 
gewinnen, was ein Endergebnis von 27:10 
fü r die Germanen bedeutete.

Oberliga:
SVG II - KSV Sulzbach 19:19
KSV Hemsbach - SVG II 6:29

Landesliga:
SVG III - KSV Sulzbach II 24:12
KSV Hemsbach II - SVG III 15:20

Terminsvorschau:
Schü ler (15.00 Uhr)
SVG - KSV Östringen

Landesliga (16.00 Uhr)
SVG III - KSV Kirrlach II

Oberliga (17.30 Uhr)
SVG II - KSV Kirrlach

Bundesliga (19.30 Uhr)
SVG - KSV Köllerbach

Aktuelle Trainingszeiten
Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr
nur Bogenschiessen
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
Jugend - Training
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen
Samstag 17.00 - 20.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr 
Training alle Klassen

Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschiessen.
Schiesssportinteressierte Gäste sind zu 
allen Trainingsterminen zum unver-
bindlichen Schnuppertraining herzlich 
willkommen. Besuchen Sie auch unter 
www.svweingarten.com unsere Home-
page im Internet.

Vereinsmeisterschaft fü r das 
Sportjahr 2012
Das Vereinsturnier hat bereits am 21.09.11 
begonnen und findet bisher sehr großen 
Zuspruch der Vereinsmitglieder.
Die weiteren Termine in den einzelnen 
Disziplinen und Klassen:
28.09. + 02.10.2011 Freie Pistole
30.11. - 11.12.2011 Luftgewehr, Luftgewehr 
Auflage, Luftpistole
19. - 26.11.2011 Bogen Halle (Recurve)
03. - 10.12.2011 Bogen Halle 
(Lang- u. Blankbogen)
Anmeldung bei HSL Angelika Knoll,
Teilnahme mittels Anmeldebogen.

Hätte man nicht zahlreiche Pfosten 
und Lattentreffer gehabt, wäre sogar 
eine Fü hrung durchaus im Bereich des 
Möglichen gewesen. In der zweiten Hälfte 
verloren unsere Mädels dann jedoch ein 
ums andere Mal ohne Not den Ball, so dass 
man dem Gegner durch eine Vielzahl von 
Tempogegenstößen einfache, in dieser 
Form völlig unnötige, Tore ermöglichte. 
Letztlich viel die Niederlage etliche Tore zu 
hoch aus.

Es spielten:
Nadine Kreuzinger (Tor), Lena Korn (6), 
Klara Knecht (1), Laura Friedrich (2), Milena 
Hildenbrand (1), Kim Walker, Jana Fäcks, 
Celine Horn, Leonie Friedrich.

Vorschau: 

Paarungen am kommenden 
Wochenende:

w. C-Jugend Sa 08.10.2011 14:15 
SG PF/Eutingen - HSG 
Konr.-Adenauer PF

Männer 2 Sa 08.10.2011 18:00 
HSG Ri/Wei/Grö 2 - HC Karlsbad 
Rintheim

Männer 1 Sa 08.10.2011 20:00 
HSG Ri/Wei/Grö - TV Ispringen 
Rintheim

Männer 3 So 09.10.2011  13:30 
HSG Ri/Wei/Grö 3 - TSV Bulach 2 
Grötzingen

w. E-Jugend So 09.10.2011 15:00 
HSG - TG Neureut 
Grötzingen

w. D-Jugend So 09.10.2011 16:15 
HSG - TG Neureut 
Grötzingen

m. C-Jugend So 09.10.2011 14:00 
TV Knielingen - HSG 
Knielingen

Ergebnisse vom Wochenende:
Bundesliga:
SVG - TSV Musberg 25:14
KSK Neuss - SVG 10:27
Mit vier von vier möglichen Punkten 
beendet der SV Germania 04 Weingarten 
den ersten Doppelkampftag der Saison. 
Am Samstag konnte die Mannschaft um 
Cheftrainer Frank Heinzelbecker dabei mit 
einem 25:14-Erfolg ü ber den TSV Musberg 
die Matte der heimischen Kleiberit-
Arena als Sieger verlassen. Am Tag der 
Deutschen Einheit konnte man vor einer 
wenig berauschenden Kulisse beim KSK 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.
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letzten Kurve noch die Fü hrung an Ex-F1-
Fahrer Heinz-Harald Frentzen abgeben 
musste. Da Meisterschaftskonkurrent 
Marc Hayek und Oliver Mayer nur wenig 
Punkte sammeln konnte musste die 
Titel-Entscheidung der Amateure beim 
letzten Rennen am Sonntag fallen. Doch 
wie schon in Assen wurde der Porsche 
von Swen Dolenc im Rennen von einem 
anderen Fahrzeug umgedreht. Zwar 
startete Swen eine starke Aufholjagd, doch 
am Ende reichte ein 4.Platz nicht mehr zu 
Meisterschaft. Dennoch sind wir alle stolz 
auf die tolle Leistung von Swen, der in 
dieser hart umkämpften Meisterschaft so 
viele Erfolge einfahren konnte! Wir freuen 
uns auf eine Fortsetzung im nächsten 
Jahr!

Starkes Debü t von Stefan Kolb

Ein weiteres MSC-Mitglied gab am 
Wochenende auf dem Hockenheimring 
Gas: Stefan Kolb hatte ein Gast-Auftritt 
in der MINI Challenge. Schon im freien 
Training machte er mit schnellen Zeiten 
auf sich aufmerksam. Leider hatte er im 
Zeittraining viel Pech, als ihm bei der 
Jagd nach der schnellsten Runde völlig 
unerwartet ein Rad abriss. Doch er ließ 
sich dadurch nicht beirren und griff am 
Samstag beim Rennen von hinten an. Mit 
beherzten Überholvorgängen und harten 
Positionskämpfen schaffte er es im ersten 
Rennen auf Platz 13. Am Sonntag konnte er 
dann im zweiten Rennen noch auf Position 
10 vorfahren. Zwei tolle Ergebnisse, wenn 
man bedenkt, dass er als Gast-Starter ein 
Zusatzgewicht von 25kg ins Auto geladen 
bekommen hat. Wir drü cken ihm die 
Daumen, dass es nicht nur bei diesem 
Gast-Auftritt bleibt, denn das Potential ist 
definitiv vorhanden!

Erfolgreiche Kart-
Slalom-Fahrer
Am Sonntag wurde bei strahlendem 
Sonnenschein die Baden-Wü rttem-
bergische Jugend-Kart-Slalom-Meister-
schaft in Laichingen ausgetragen. 
Qualifiziert waren Maximilian Warnebold
(Klasse K2) und Simon Walter (Klasse K1). 
Am Start je Klasse 25 Fahrer aus ganz 
Baden-Wü rrtemberg.
In der Klasse K2 befuhr Maximilian 
unter Anleitung seines Vaters den 
Parcour und schaffte zwei fehlerfreie 
Wertungsdurchgänge in 33,15 und 32,63 
Sekunden. Die starke Konkurrenz machten 
es Maximilian nicht leicht, aber er sicherte 

„Großer Preis von Weingarten“
Die dritte Auflage des ADAC Masters 
Weekend auf dem Hockenheimring sorgte 
fü r zahlreiche strahlende Gesichter. Am 
Ende feierten nicht nur die Fahrer und 
Teams, auch die ü ber 30.000 Zuschauer 
waren von den vielen Rennen begeistert. 
Der Aufbau begann schon am Mittwoch, 
als die ersten Teams ihre Zelte und Boxen 
bezogen. Am Donnerstag folgte dann ein 
weiterer Aufbau-Tag und am Nachmittag 
gab es fü r die meisten Fahrzeuge die 
technische Abnahme zu bestehen. Am 
Freitag wurden zum ersten Mal die 
Motoren angeworfen und es durfte das 
erste Mal trainiert werden. Am Samstag 
und am Sonntag dann die insgesamt 
15 Rennen, bei denen durchweg hart 
gekämpft wurde.

Das Organisationsteam rund um 
Vorstand Jü rgen Fabry war mit ü ber 
60 ehrenamtlichen Helfern pausenlos 
beschäftigt. „Ohne die vielen Helfer, 
die im Rennbü ro, in der Boxengasse, 
als Sicherungsdienst im Fahrerlager, 
bei der Betreuung der VIP-Gäste, im 
Presse-Zentrum und an den vielen 
anderen Aufgaben arbeiteten, wäre dieser 
ü berragende Erfolg des Großen Preis von 
Weingarten nicht möglich gewesen. Ein 
großes Dankeschön an Alle!“ so Jü rgen 
Fabry. „Als Motorsportclub haben wir 
nicht viele Möglichkeiten uns den Bü rgern 
in Weingarten zu präsentieren. Dass 
nun die Weingartener so zahlreich nach 
Hockenheim gekommen sind, freut uns 
umso mehr!“.
Am Freitag geht es fü r einige der Helfer 
wieder an den Hockenheimring. Dann 
stehen die letzten Rennen des Porsche 
Sports Cup an, bevor in zwei Wochen 
das Finale der DTM der Saison-Abschluss 
bildet - natü rlich mit der tatkräftigen 
Unterstü tzung des MSC Weingarten!

Swen Dolenc ist Vize-Meister

Mit einem 2. Platz am Samstag 
machte sich Swen Dolenc ein tolles 
Geburtstagsgeschenk, auch wenn 
Teamkollege Daniel Dobitsch in der 

Letztendlich musste Forchheim einsehen, 
dass die Trauben in Weingarten wirklich 
sehr hoch hängen.

Vorschau Damen / Herren
Freitag, 07.10.2011
19.45 Uhr: 
TTC Herren II - TTV Ettlingenweier III

Sonntag, 09.10.2011
10.00 Uhr: 
TTC Herren I - SC Wettersbach II
10.00 Uhr: TTC Herren III TG Aue 1895 III

Dienstag, 11.10.2011
19.15 Uhr: 
Lichtbund Karlsruhe - TTC Herren III

Ergebnisse Schü ler / Jugend

TV Kieselbronn - TTC Jugend II 3:8
TTC Langensteinbach - TTC Schü ler B 5:5
TSG 78 Heidelberg - TTC Jugend I 8:4
TV Linkenheim - TTC Schü ler A 0:6

Vorschau Schü ler / Jugend
Freitag, 07.10.2011
17.30 Uhr: 
TTC Schü ler A - TS Durlach

Sonntag, 09.10.2011
10.00 Uhr: 
TTC Jugend II - TTV Friedrichstal
13.00 Uhr: 
TTC Jugend I - VfB Mosbach-Waldstadt

Anglerverein Weingarten
Am Samstag 15.10.2011 findet ab 10 Uhr 
ein Arbeitseinsatz fü r alle Abteilungen 
statt. Der Zaun um unser Vereinsgelände 
muss saniert werden. Wir erwarten viele 
helfende Hände.
Der Vorstand

Orthopädische Gymnastik:
Montag, 10. Oktober, 20.00 Uhr,
Walzbachhalle

Herzsportgruppe:
Mittwoch, 12. Oktober, 15.00 Uhr,
Kleiberit-Arena

Auskunft erteilen gerne:
Witolf Steglich, 1. Vorsitzender, Tel.: 
741716,
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 8397

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitations-
sportverein Weingarten e. V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Mit ü ber 30.000 Zuschauern war der ? Große Preis von 
Weingarten? ein ü berragender Erfolg

Stefan Kolb kämpfte beherzt bei seinem Gast-Auftritt
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sich letztlich einen hervorragenden 
3. Platz und stand bei der abschließenden
Siegerehrung auf dem Treppchen.
Maximilian darf dank dieser Platzierung
in zwei Wochen bei der gesamt-deutschen
Kart-Slalom-Meisterschaft in Rinteln
teilnehmen. Zuvor steht nächstes
Wochenende noch der Bundesendlauf
aller ADAC-Regionalclubs in Winterberg
auf dem Plan. Wir wü nschen Maximilian
hierbei viel Glü ck!
In Laichingen ging es dann mit der
Klasse K1 weiter. Simon Walter ging
bei den jü ngsten Fahrern als 14. auf die
Strecke. Er befuhr den Slalom in 36,79
und 36,12 Sekunden in seinen beiden
Wertungsläufen. Auch er machte hierbei
keine Fehler, was ihm am Schluß Platz 10
einbrachte und damit auch fü r ihn eine
Steigerung zu der letzten Veranstaltung
bedeutete. Simon wird ebenfalls nächstes
Wochenende am ADAC-Endlauf in
Winterberg teilnehmen. Wir drü cken auch 
ihm die Daumen fü r erneut schnelle und
fehlerfreie Runden!
Martin Walter

...wenn Judoka grillen wollen...

...bei strahlendem Spätsommer-Wetter 
trafen sich Judoka und Ihre Familien 
am Samstag den 24.09.2011, um auf der 
Russelhü tte einen schönen Nachmittag zu 
verbringen. Die zahlreichen Teilnehmer 
haben wie jedes Jahr ein leckeres Buffet 
mit tollen Salaten und Dips gezaubert, 
der Grill wurde angeschmissen und ein 
gemü tliches Feuer in der Feuerstelle 
entzü ndet. Bei leckeren Wü rstchen, 
Steaks sowie Stockbrot und Marshmallows 
wurden nette Gespräche gefü hrt und es 
war wie immer schön, sich auch mit den 
Familien der Judoka zu unterhalten.
Alles in allem ein gelungener Nachmittag, 
den wir auch nächstes Jahr gerne 
wiederholen werden.
Judo-Club Weingarten e.V.

Große Freude bei unseren Nachwuchs-Rennfahrern

Judo-Club Weingarten e. V.

Regina und Norbert Gablenz sagen

„vielen, vielen Dank„
Über ein Jahr ist es jetzt her das wir die Nachricht bekamen  „ Leukämie „ 

Der Kampf  begann! Einzug ins Krankenhaus.
3 Wochen später die nächste Hiobsbotschaft – Sie haben eine spezielle Art 
der Leukämie, Sie benötigen dringend einen Spender(Stammzellen), also 
Chemotherapie alleine würde nicht reichen.

Dank Blut e.V., Freunden, Bekannten, Verwandten, Mitarbeitern, Kunden, 
Lieferanten, Nachbarn, Sportfreunden, Ärzten, Schwestern , Pfl egern, Frem-
den und, und, und ….. wurde eine Blutspendenaktion organisiert, bei der 
wieder einige Hundert Blutspender für die Blutbank zusammen kamen.
Leider war kein Spender für mich dabei. An Silvester kam dann der erlösen-
de Anruf aus der Klinik, sie haben eine Spenderin gefunden, aus Spanien, 
mit 90 % Übereinstimmung.
Wieder ein großer Hoffnungsschimmer für uns und unsere Zukunft.
Anfang Januar ging ich mit diesem positiven Gefühl in die Klinik um die 3 
Chemophase hinter mich zu bringen und danach die Transplantation anzu-
gehen. Diese 3 Phase dauerte nahezu 3 Monate und hat mich zwei mal fast 
das Leben gekostet.
Dank der Ärzte (das Team um Prof. Bentz und Dr. Ringhoffer) und dem auf-
opferungsvollen Pfl egepersonal und vielen Gebeten, Daumen drücken von 
Euch allen und der Präsenz meiner Frau habe ich es irgendwie geschafft.
Jetzt begann für mich die Aufbauphase, denn ich war viel zu geschwächt 
um die Transplantation gleich anzugehen.
Nach dieser für uns wirklich schlimmen Zeit wurden die Überlebenschancen 
von den Ärzten von 50-50% auf 30-70 % gesenkt.
Am 14 Juli 2011 stand endlich der Termin „ Transplantation“ fest. Die Spen-
derin hatte auch zugesagt und war gesund.
Nach dieser dramatischen dritten Chemophase ging ich natürlich ängstli-
cher, aber trotzdem heilfroh, dass es endlich los geht, ins Krankenhaus.
Nun rechne ich in Tagen nach der Transplantation und es sind jetzt 84 Tage 
vergangen und… es geht mir “ Gott sei Dank „ gut. 
Meine Spenderin hat mir richtig gute Stammzellen geschickt, die bis jetzt  
auf mich aufgepasst haben.
Meine Blutwerte werden wöchentlich überwacht und die Ärzte zufrieden..

Der nächste wichtige Tag für mich ist der hundertste Tag nach der Trans-
plantation. Dann wird wieder eine Knochenpunktion gemacht um zu sehen 
wie die „ neuen“ Stammzellen angewachsen sind und arbeiten.
Noch habe ich nicht alles überstanden, im Moment sieht es  gut aus, mein 
Immunsystem ist nach wie vor unten und deshalb muss ich noch sehr auf-
passen. 
Ob ich die Krankheit besiegt habe, weiß ich erst in 2 – 3 Jahren.
Die Ärzte um Pof. Bentz und Dr. Ringhoffer werden mich auch in dieser Zeit 
betreuen.

Ihnen und Euch allen Danke für Eure Unterstützung und Hilfe in dieser 
wahrhaft schweren Zeit 

Regina und Norbert Gablenz
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